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die um ihr Leben kämpft!“
Friedhelm Funkel im Interview



„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
die um ihr Leben kämpft!  

Es geht um einen großen Verein!“
(Friedhelm Funkel, 15. März 2016)

Wir haben noch 8 Spiele!  
Wir kämpfen mit Euch! 

Wir schaffen das gemeinsam!
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BILD DER
WOCHE
Eine tolle Aktion: Die Fortuna-Fußgruppe – bestehend aus Geschäftsstellen-Mitarbeitern, 

NLZ-Spielern und Mitgliedern aus der Handballabteilung – präsentierte im Rahmen des 

Rosenmontagszugs am letzten Sonntag das Banner „Alle gemeinsam für Fortuna“.
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

„Wir wollen eine Fortuna sehen,
die um ihr Leben kämpft!“



 Friedhelm Funkel, Sie sind in 
Neuss, unweit von Düsseldorf, ge-
boren. Wie gut kennen Sie den Ver-
ein?
Paul Jäger und ich kennen uns 
schon sehr, sehr lange. Wir wa-
ren regelmäßig in Kontakt, auch 
wenn ich bisher noch nie für den 
Verein gearbeitet habe. Ich habe 
auch immer wieder die Nähe 
zu meinem Heimatort Neuss 
genutzt, um hier Spiele zu besu-
chen und zu beobachten. Deshalb 
kenne ich den Verein sehr gut und 
freue ich mich unheimlich, dass 
ich nun auch für diesen Club ar-
beiten darf.

 Wie schätzen Sie die aktuelle 
Lage bei der Fortuna ein?
Die Aufgabe ist nicht einfach, 
aber machbar. Dafür müssen wir 
natürlich anders auftreten als in 
der zweiten Halbzeit in Sandhau-
sen. Aber ich bin sehr guter Din-
ge, dass wir schon heute gegen 
Kaiserslautern eine andere For-
tuna-Mannschaft sehen werden.

 Sie haben am Dienstag das Amt 
des Fortuna-Cheftrainers über-
nommen. Was haben Sie den Spie-
lern in Ihrer ersten Ansprache mit 
auf den Weg gegeben?
Ich habe den Spielern gesagt, 
dass wir schnell zu einer Einheit 
werden und uns kompakt präsen-
tieren müssen. Ich möchte keine 
beleidigten Gesichter sehen, 
wenn jemand mal nicht in der 

Startformation steht. Und ich 
habe ihnen gesagt, dass ich davon 
überzeugt bin, dass wir die Klas-
se halten.

 Wie hat die Mannschaft auf Sie 
gewirkt?
Die Spieler waren sehr aufmerk-
sam. Keiner hatte den Kopf nach 
unten gesenkt, das hätte ich auch 
nicht geduldet. Wenn man sich 
miteinander unterhält, oder der 
Trainer eine Ansprache hält, 
schaut man sich an. Ich habe bei 
dem einen oder anderen Aspekt 
auch bestimmte Spieler länger 
angeschaut, damit sie merken, 
dass dies für sie bestimmt war. 
Das haben diese dann auch 
bemerkt. Wer diese nötige Auf-
merksamkeit nicht gezeigt hätte, 
hat in der Kabine auch nichts zu 
suchen.

 Ein Trainerwechsel ist auch 
immer eine große Chance für die 
Spieler, die zuletzt nur auf der Er-
satzbank oder gar auf der Tribüne 
saßen. Wie gehen Sie mit diesen 
Akteuren um?
Bei mir bekommt jeder Spieler 
die gleiche Chance. Ich weiß 
nicht, warum zum Beispiel erfah-
rene Spieler wie Adam Bodzek 
oder Oliver Fink zuletzt nicht 
mehr so häufig zum Einsatz ge-
kommen sind. Das habe ich aber 
mit den Spielern erörtert, dabei 
waren mir ehrliche Aussagen sehr 
wichtig. Es sind auf jeden Fall 
Jungs, gegen die ich als Trainer 
immer ungern gespielt habe, weil 
sie auf dem Platz unangenehm 
und kopfballstark sind. Es ist aber 
für mich natürlich entscheidend, 
dass sie in den nächsten Wochen 
zeigen, dass sie diese neue Mög-
lichkeit nutzen wollen.

 Was erwarten Sie allgemein 
von Ihren Spielern?
Wir haben über die bereits ge-
nannten hinaus viele erfahrene 
Spieler im Kader, die vorangehen 
müssen. Mir ist egal, ob sie zu-
letzt gespielt haben oder nicht. Es 
gibt ohnehin für keinen Spieler 
einen Freibrief. Darüber hinaus 
erwarte ich schon im Training 
Leidenschaft und Einsatzhärte. 
Denn nur was man sich in den 
Einheiten erarbeitet, kann man 

auch im Spiel umsetzen. Und 
diese Tugenden sind wichtig, um 
vom Platz aus für Stimmung auf 
den Rängen zu sorgen. Wir wol-
len eine Fortuna sehen, die um ihr 
Leben kämpft. Es geht schließlich 
um einen großen Verein.

 Wie meinen Sie das?
Ich kann mich noch an die Duelle 
mit Gerd Zewe, Egon Köhnen, 
Dieter Brei und den Allofs-Brü-
dern erinnern. Dieser große Tra-
ditionsverein darf nicht wieder 
von der Bildfläche der 1. und 2. 
Bundesliga verschwinden. Düs-
seldorf ist eine tolle Stadt, die 
ESPRIT arena ist ein tolles Sta-
dion mit fantastischen Fans. Wir 
müssen unbedingt in den letzten 
acht Spielen gemeinschaftlich 
erfolgreich sein, damit wir das 
große Ziel, den Klassenerhalt, 
erreichen.

 Wie gut kannten Sie die Mann-
schaft bereits vor Ihrem Amtsan-
tritt?
Ich habe viele Partien der For-
tuna im Fernsehen geschaut. 
Mir ist aufgefallen, dass nach 
Fehlern oder Gegentoren die 
Köpfe heruntergegangen sind 
oder die Schulter gesenkt wur-
den. Das darf nicht sein. Man 
muss die Situation annehmen 
Jeder darf Fehler machen – ich 
erwarte aber, dass die Jungs diese 
wiedergutmachen. Dann bin ich 
auch jederzeit bereit, mich vor 
sie zu stellen. Ich habe bisher 
immer vor meinen Mannschaften 
gestanden – auch öffentlich. Was 
das angeht, können die Spieler 
sich auf mich verlassen.

 Als Sie am Dienstag offiziell 
vorgestellt wurden, sind Sie sehr 
leidenschaftlich aufgetreten…
Ja, ich bin unheimlich heiß auf 
diese Aufgabe. Ich hätte nicht 
für viele Vereine noch einmal 
angefangen. Auch wenn ich nie 
mit dem Gedanken gespielt habe, 
ganz aufzuhören, musste schon 
ein besonderer Verein kommen. 
Es hört sich zwar banal an, aber 
Fortuna liegt mir einfach am 
Herzen. Meine Tochter ist For-
tuna-Fan, viele, viele Freunde aus 
Neuss, woher ich komme, lieben 
die Fortuna. Denen die Freude zu 

bereiten, Fortuna Düsseldorf in 
der 2. Bundesliga zu halten, das 
spornt mich unheimlich an und 
möchte ich unter allen Umstän-
den.

 Sie arbeiten nun mit Co-Trainer 
Peter Hermann zusammen. Was 
für ein Verhältnis haben Sie zu ihm?
Es war für mich enorm wichtig, 
dass Peter weitermacht. Wir ken-
nen uns schon so lange. Früher 
haben wir uns in den Duellen 
zwischen Bayer Uerdingen und 
Bayer Leverkusen richtig auf 
die Hölzer gegeben. Nach den 
Spielen haben wir uns immer 
freundlich die Hand gegeben. 
Danach sind wir uns als Trainer 
immer wieder begegnet, auch bei 
Spielbeobachtungen. Er ist für 
mich kein Co-Trainer, er ist Trai-
ner und enorm wichtig für mich. 
Er kennt die Mannschaft sehr 
gut und sein Wort wird für mich 
großes Gewicht haben.

 Worauf haben Sie in der ersten 
Trainingswoche Wert gelegt?
Ich habe sehr viele Gespräche 
geführt und den Spielern mitge-
teilt, was ich von ihnen erwarte. 
Beim Training habe ich in erster 
Linie zugeschaut. Ich habe mit 
Peter Hermann einen exzellenten 
Co-Trainer an meiner Seite, der 
die Trainingsarbeitet geleitet hat. 
Ich habe ganz genau beobachtet, 
wie sich jeder Einzelne gibt und 
mit welchem Engagement er 
bei der Sache ist. Dazu habe ich 
natürlich auch kritisiert, aber vor 
allem auch gelobt. Das ist ganz 
wichtig, schließlich brauchen 
die Spieler wieder Zutrauen. 
Das war in dieser Woche und ist 
in Zukunft in erster Linie meine 
Aufgabe.

 Ihr Vertrag läuft nur bis zum 
Ende der Saison. Wurde schon be-
sprochen, was danach passiert?
Was danach ist, darüber mache 
ich mir gar keine Gedanken. Für 
mich zählen aktuell ausschließ-
lich die nächsten neun Wochen 
und die acht Spiele in dieser Zeit. 
Es geht für mich nur darum, den 
großen Traditionsverein Fortuna 
Düsseldorf in der 2. Bundesliga 
zu halten. Alles andere wird sich 
dann zeigen, wenn es soweit ist.

Kennen und schätzen sich schon seit einigen 
Jahrzehnten: Der neue Cheftrainer Friedhelm 
Funkel und sein Co Peter Hermann.

DAS INTERVIEW DER WOCHE
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„Friedhelm Funkel ist die fleischgewordene Erfahrung“ – so hieß es in dieser Woche in einem der zahlreichen Medienberi-
chte zur Verpflichtung des neuen Fortuna-Cheftrainers. In der Tat hat Funkel schon so einiges miterlebt. Schon seit über 40 
Jahren ist der einstige beinharte Mittelfeldspieler im Profifußball zuhause. In dieser Zeit hat er über 1.000 Spiele in der 1. 
und 2. Bundesliga hautnah miterlebt, entweder als Spieler auf dem Feld oder als Trainer an der Seitenlinie. Funkel hat schon 
einige Situationen gemeistert – nun möchte er die Fortuna aus einer schwierigen Lage befreien. Im „Interview der Woche“ 
spricht der neue Coach darüber, warum ihm der Klassenerhalt der Fortuna besonders am Herzen liegt.



Folge uns!
f95.de f95.de/facebook f95.de/twitter f95.de/instagram f95.de/youtube

DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT

FORTUNA DÜSSELDORF

DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT FORTUNA DÜSSELDORF

01. März bis 17.  März 2016



„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
die um ihr Leben kämpft!  

Es geht um einen großen Verein!“
(Friedhelm Funkel, 15. März 2016)

Wir haben noch 8 Spiele!  
Wir kämpfen mit Euch! 

Wir schaffen das gemeinsam!
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NEWS

Mit Friedhelm Funkel 
heuerte einer der 
erfahrensten Fuß-

balllehrer Deutschlands beim 
Traditionsverein aus Flingern an. 
Geboren vor den Toren Düssel-
dorfs in Neuss begann der heute 
62-Jährige 1964 seine Spieler-
karriere bei seinem Jugendclub 
VfR Neuss, ehe er im Sommer 
1973 zu Bayer 05 Uerdingen 
wechselte und dort den Sprung 
in den Profifußball schaffte. Mit 
dem Club aus Krefeld-Uerdin-
gen, der heute unter dem Namen 
KFC Uerdingen in der Oberliga 
Niederrhein antritt, feierte der 
gelernte Großhandelskaufmann 
seine größten Erfolge. Nach dem 
Bundesligaaufstieg im Jahre 
1975 ging es für Funkel und die 
Krefelder immer höher hinaus. 
Eines der Highlights aus Funkels 
Spielerkarriere ist sicher der 
DFB-Pokalsieg im Jahre 1985, 

wo der Underdog Bayer 05 Uer-
dingen den großen FC Bayern 
München im Olympiastadion 
in Berlin sensationell mit 2:1 
schlug.
Für immer unvergessen und als 
eines der legendärsten Spiele in 
der Geschichte des deutschen 
Fußballs ist jedoch die Begeg-
nung Bayer Uerdingens gegen 
Dynamo Dresden im Europapo-
kal der Pokalsieger im folgenden 
Jahr. Nachdem Funkel & Co. das 
Viertelfinalhinspiel beim dama-
ligen DDR-Serienmeister aus 
Dresden mit 0:2 verloren, stieg 
am 19. März 1986 in Krefeld 
das Rückspiel, was als „Wunder 
von der Grotenburg“ in die Fuß-
ball-Geschichtsbücher eingegan-
gen ist. Zur Halbzeit lag Bayer 05 
noch aussichtslos mit 1:3 zurück, 
doch im zweiten Durchgang 
wuchsen die Uerdinger über sich 
hinaus und schlugen Dynamo 

Dresden am Ende furios mit 7:3. 
Funkel und seine Mannschafts-
kollegen zogen anschließend 
ins Europapokal-Halbfinale ein, 
wo sie allerdings gegen Atletico 
Madrid ausschieden.
Bis auf ein Intermezzo beim 1. 
FC Kaiserslautern (1980-83) ver-
brachte Friedhelm Funkel seine 
komplette Spielerkarriere beim 
Werksverein aus Krefeld-Uer-
dingen. Insgesamt 14 Jahre lief 
Funkel in der Grotenburg auf, 
ehe er 1990 seine Schuhe an den 
Nagel hing und eine Laufbahn 
als Trainer einschlug. Nachdem 
Funkel bereits 1989 als Spieler 
nebenher bei seinem Heimatclub 
VfR Neuss in der Landesliga ins 
Trainergeschäft reinschnupperte, 
holte ihn der damalige Uerdinger 
Cheftrainer Timo Konietzka im 
Dezember 1990 zurück an die 
Grotenburg, wo der Publikums-
liebling zunächst als Co-Trainer 
arbeitete. Im Sommer 1991 
beerbte Funkel Konietzka als 
Chef und blieb bis 1996.
Bei seiner ersten Station als 
Cheftrainer legte der heutige 
Fortuna-Coach den Grundstein 
für das, was ihn heute zum 
Rekordhalter im deutschen Pro-
fifußball machte. Nachdem Fun-
kel mit Bayer Uerdingen in die 
2. Bundesliga abstieg, schaffte 
er zweimal den sofortigen Wie-
deraufstieg (1992, 1994). Im 
Sommer 1996 wechselte der 

gebürtige Neusser zum MSV 
Duisburg, wo er ein Jahr später 
mit den „Zebras“ in die Bun-
desliga aufstieg. Funkel machte 
sich fortan einen Namen als Auf-
stiegsspezialist. Nach einem Jahr 
als Coach von Hansa Rostock 
(2000-01) unterschrieb der heute 
62-Jährige beim 1. FC Köln, den 
er zwar 2002 nicht vor dem Gang 
in die Zweitklassigkeit retten, 
aber ein Jahr später zurück in die 
Bundesliga führte. Zu Beginn 
der Saison 2004/05 heuerte der 
einstige Mittelfeldspieler beim 
Zweitligisten Eintracht Frank-
furt an, mit dem er am Ende der 
Spielzeit seinen fünften Bundes-
ligaaufstieg feiern konnte. Damit 
ist Funkel in Deutschland allei-
niger Rekordhalter in Sachen 
Bundesligaaufstieg. 
Bei Eintracht Frankfurt ver-
brachte Funkel insgesamt fünf 
erfolgreiche Jahre, vier davon 
in der Bundesliga. Anschließend 
arbeitete der Fußballlehrer noch 
für Hertha BSC (2009-10), den 
VfL Bochum (2010-11), Ale-
mannia Aachen (2011-12) und 
den TSV 1860 München (2013-
14). Seit dem 14. März 2016 
ist Funkel nun Cheftrainer bei 
Fortuna Düsseldorf. Sein Auf-
trag für die verbleibenden acht 
Spiele der Saison 2015/16 ist 
klar: Klassenerhalt! Dass Funkel 
weiß, wie es geht, hat er bereits 
oftmals bewiesen.

Friedhelm Funkel im Portrait

Kaum ein Trainer kennt die erste und zweite Bundesliga so gut, wie Fortunas neuer Chefcoach Friedhelm Funkel. Mit 
528 Partien als Spieler und 755 Spielen als Trainer (Stand 16.03.2016) schöpft der 62-jährige Fußballlehrer aus einem 
Erfahrungsschatz, der der Fortuna nun wichtige Impulse im Kampf um den Klassenerhalt geben soll. Die Redaktion von 
„Fortuna Aktuell“ blickt zurück 43 Jahre Bundesligageschichte mit Friedhelm Funkel.

Geballte Erfahrung
für Fortunas Trainerstuhl

Ein legendäres Bild: Friedhelm Funkel und sein Bruder Wolfgang nach dem historischen 7:3-Erfolg mit 
Bayer Uerdingen gegen Dynamo Dresden im Europapokal der Pokalsieger.
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IMPRESSIONEN
VOM ROSENMONTAGSZUG
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Das Team des Fotoateliers 
Leistenschneider hat sich 
etwas ganz Besonderes 

für alle Fortuna-Fans ausgedacht: 
In ihrer Filiale in den Schadow 
Arkaden baute der F95 team-
PARTNER eine Fotowandwand 
auf, vor der sich die rot-weißen 
Fans mit Julian Koch und Sascha 
Rösler fotografieren lassen konn-
ten. Die Fotos wurden im Ab-
schluss sofort ausgedruckt, damit 

sie direkt von den Idolen signiert 
werden konnten. Eine schöne Er-
innerung für jeden Anhänger der 
Flingeraner. Nicht nur Passanten 
nutzten die Gelegenheit, um ein 
Foto oder ein Autogramm abzu-
stauben. Neben zahlreichen Kin-
dern, die sich freuten, ihre Stars 
hautnah erleben zu können, ka-
men auch die Verkäufer aus den 
umliegenden Geschäften vorbei, 
um sich ein Andenken zu sichern.

Julian Koch und Sascha Rösler erfreuen Fans in den Schadow Arkaden 

Das Lächeln fiel Julian Koch und Sascha Rösler äußerst schwer, als sie einen Tag nach der bitteren Niederlage gegen den 
Karlsruher SC vor ihre Fans traten. Im Fotoatelier „Leistenschneider“ in den Schadow Arkaden verteilten sie dennoch 
fleißig Autogramme und machten Fotos mit ihren Fans.

Fantreffen im Fotoatelier
Leistenschneider

Nach der erfolgreichen Ver-
anstaltung im vergange-
nen Jahr lud Fortunas 

teamPARTNER BoConcept am 
vergangenen Mittwoch wieder 
zahlreiche F95-Partner zu einem 
exklusiven Shopping-Event in ihr 
Einrichtungshaus in Düsseldorf 
Vennhausen ein. Das dänische 
Möbelhaus, das u.a. den VIP-Be-
reich Fortuna Club mit hochwer-
tigen Designmöbeln ausgestattet 
hat, zählt seit geraumer Zeit zu 

den verlässlichsten teamPART-
NERn der Rot-Weißen. Klar, 
dass BoConcept-Geschäftsfüh-
rer Arne Kristiansen ein großer 
Fan der Rot-Weißen ist und alle 
Heimspiele der 95er live im Sta-
dion verfolgt.
Aus diesem Grund überreich-
ten gleich zu Beginn Fortunas 
kommissarischer Vorstands-
vorsitzender Paul Jäger und 
Marketingleiter Carsten Franck 
dem glühenden Anhänger der 

Flingeraner als kleines Präsent 
ein signiertes Trikot des kom-
pletten Fortuna-Teams, was Kris-
tiansen sichtlich erfreute. Danach 
konnten alle Anwesenden, zu 
denen auch die F95-Profis Axel 
Bellinghausen, Oliver Fink, Lars 
Unnerstall und Teammanager 
Sascha Rösler zählten, in lo-
ckerer Atmosphäre das ein oder 
andere Designmöbel-Stück be-
gutachten oder auch das potenti-
elle neue Sofa fürs Wohnzimmer 

probesitzen. Dazu wurden alle 
Anwesenden mit kulinarischen 
Highlights von Düsseldorfer 
Sterneköchen versorgt, die ne-
benbei ein exklusives Kochbuch 
für den guten Zweck verkauften. 
Ohne Fußball ging es an diesem 
gelungenen Abend natürlich auch 
nicht. Auf einer Leinwand ver-
folgten alle Gäste den famosen 
4:2-Sieg des FC Bayern Mün-
chen in der Champions League 
gegen Juventus Turin. 

Zweites Event im dänischen Designmöbelhaus

Am Mittwochabend lud das dänische Einrichtungshaus BoConcept ausgewählte F95-Partner wieder zu einem exklu-
siven Shopping-Event ein. In entspannter Atmosphäre zwischen Designermöbeln und kulinarischen Highlights von 
Düsseldorfer Sterneköchen, fanden sich auch die Fortuna-Profis Axel Bellinghausen, Oliver Fink und Lars Unnerstall 
ein und verfolgten mit den anwesenden Fortuna-Fans den Champions League-Erfolg des FC Bayern.

BoConept begrüßt F95-Partner
zum VIP-Shopping

Teammanager Sascha Rösler und Spieler Julian Koch schauten bei Partner Leistenschneider vorbei, 
die Fans ließen sich mit den Fortunen gerne ablichten.

Auch die Fortuna-Profis Oliver Fink und Lars Unnerstall schauten beim Shopping-Event vorbei. Carsten Franck und Paul Jäger überreichten BoConcept-Chef Arne Kristiansen (Mitte) ein signiertes 
F95-Trikot.
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Mittlerweile fester Be-
standteil der finnischen 
Auswahl ist  Joel 

Pohjanpalo. Und so gehört der 
21-jährige Angreifer auch in der 
kommenden Länderspielpause 
wieder zum auserwählten Kreis 
der Nationalspieler Finnlands. 
„Jolle“ und seine Teamkollegen 
bestreiten am 26. März in Bres-
lau ein Freundschaftsspiel gegen 
die polnische Nationalelf um 
Robert Lewandowski & Co. Am 
30. März treten die Finnen dann 
für ein weiteres Testspiel in Oslo 
gegen Norwegen an.
Erneut für Österreichs U21-Na-
tionlteam berufen wurde  
Christian Gartner. Fortunas 
Mittelfeldmann bestreitet mit den 
ÖFB-Junioren zunächst am 24. 
März in Bad Erlach ein Freund-
schaftsspiel gegen die Ukraine, 
ehe es für „Gati“ & Co. am 29. 

März ernst wird. Im Rahmen der 
Qualifikation für die U21-Euro-
pameisterschaft 2017 treten die 
Österreicher in Wien gegen die 
Färöer an.
Auch in der Quali für die 
U21-Euro gefordert ist  
„Charis“ Mavrias. Mit der 
U21 Griechenlands geht es für 
den 22-Jährigen am 24. März in 
Elbasan gegen Albanien. Danach 
spielen die „Hellenen“ am 28. 
März in Athen gegen Israel.

 Tugrul Erat reist derweil in 
die Türkei nach Antalya, wo er 
mit der A-Elf Aserbaidschans am 
26. März ein Freundschaftsspiel 
gegen Kasachstan bestreitet.
Für Fortuna-Youngster  Ke-
vin Akpoguma geht es mit der 
U20-Nationalmannschaft nach 
Freiburg, wo die DFB-Aus-
wahl zunächst am 23. März die 
Schweiz empfängt und drei Tage 

später, am 26. März, in Delémont 
zum Rückspiel auf die Eidgenos-
sen trifft. Bei der U20 trifft der 
F95-Verteidiger auch auf Fabian 
Holthaus, der von den Rot-Wei-
ßen für die Rückrunde an Dyna-
mo Dresden ausgeliehen ist und 
von DFB-Coach Frank Wormuth 
ebenfalls nominiert wurde.
Im vergangenen Herbst wurde 

 Emmanuel Iyoha erstmals 
für die deutsche U19-Auswahl 
berufen und gewann prompt ein 
Vier-Nationen-Turnier mit den 
DFB-Junioren. Nun ist der Stür-
mer erneut für die U19-National-
mannschaft nominiert worden. In 
zwei Testspielen geht es für die 
DFB-Junioren gegen Südkorea. 
Am Samstag, 26. März, steht in 
Ingelheim das erste Länderspiel 
gegen die Asiaten an – zur zwei-
ten Partie kommt es am Dienstag, 
29. März, in Worms.

 Hayrullah Alici ist der 
nächste Nationalspieler aus 
den Reihen von Fortunas Nach-
wuchsleistungszentrum: Der 
U19-Angreifer, der im Winter 
von Borussia Dortmund an 
den Rhein wechselte, ist für 
die türkische U19-National-
mannschaft nominiert worden 
und spielt mit seiner National-
elf um die Qualifikation zur 
U19-Europameisterschaft in 
Deutschland. Für Alici geht es 
zunächst nach Istanbul, wo die 
Türken am 20. März mit dem 
Training für die Eliterunde be-
ginnen. Ab dem 25. März geht 
es nach Italien, wo schließlich 
die Qualifikationsspiele statt-
finden werden. Dort trifft Alici 
mit der Türkei am 25. März 
auf die Schweiz, am 27. März 
auf Israel und am 30. März auf 
Gastgeber Italien. 

Pohjanpalo, Gartner, Mavrias, Erat, Akpoguma, Iyoha und Alici auf Länderspielreise

Nach dem Heimspiel gegen den 1. FC Kaiserslautern steht für einige Fortunen wieder Koffer packen auf dem Programm. 
Im Rahmen der anstehenden Länderspielpause wurden gleich sieben Flingeraner von ihren Auswahltrainern für di-
verse Test- und Qualifikationsspiele berufen. Während Joel Pohjanpalo wieder mit der finnischen Nationalelf, Christian 
Gartner mit Österreichs U21, „Charis“ Mavrias mit der U21 Griechenlands und Tugrul Erat mit Aserbaidschans A-Aus-
wahl unterwegs sind, können sich auch drei Fortuna-Youngster das Trikot ihrer Landesverbände überstreifen. 

Sieben Fortunen für
Nationalteams berufen
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Traditionell ist das Design 
für die Fortuna-Rhein-
bahn in rot und weiß 

gehalten. Neben der Düssel-
dorfer Skyline finden auch 
viele wichtige Momente der 
Vereinsgeschichte ihren Platz. 
Zu sehen sind unter anderem 
die Fortuna-Legenden Paul 
Janes und Toni Turek. Aber 
auch der legendäre 7:1-Sieg 
gegen den FC Bayern München 
im Jahr 1978 wurde in Form 
einer Anzeigetafel abgebildet. 
Ebenso wie der Pokalerfolg im 
Jahr 1979: Eine Seite der Bahn 
wird künftige geziert von Gerd 

Zewe und Thomas Allofs, die 
den DFB-Pokal jubelnd in die 
Höhe reißen. Doch auch der 
Begriff Heimat spielt bei dem 
Sieger-Entwurf eine große Rol-
le, denn nicht nur die Skyline der 
Landeshauptstadt wird auf der 
Bahn pranken, sondern auch der 
bergische Löwe – aus dem Stadt-
wappen der eigenen Heimat. 
Im vergangenen Monat startete 
die Fortuna die Suche nach krea-
tiven Köpfen, die ein Layout für 
eine Rheinbahn im F95-Design 
gestalten sollten. Diesem Aufruf 
sind zahlreiche Fortuna-Anhän-
ger nachgekommen und haben 

ihre Entwürfe eingereicht. Unter 
diesen Einsendungen hat der 
Traditionsverein aus Flingern 
in Zusammenarbeit mit der 
Rheinbahn die einfallsreichsten 
Entwürfe ausgesucht. Insgesamt 
wurden sieben unterschiedliche 
Entwürfe ausgewählt, unter 
denen die Fortuna-Fans wäh-
len konnten. Eine Woche lang 
hatten sie die Möglichkeit, die 
Vorschläge auf der offiziellen 
Facebook-Seite der Fortuna 
einzusehen. Mit einem „Gefällt 
mir“ konnte die Stimme abgege-
ben werden. Der Sieger entpupp-
te sich schnell: Das Layout von 

Alexander Lenz sammelte rasch 
viele Stimmen und erreichte 
nach einer Woche knapp 1.700 
„Likes“. 
Die rot-weißen Anhänger 
zeigten bei dieser kreativen 
Aufgabe, wie viele verschiedene 
Ansatzpunkte es für die Gestal-
tung gab. Die einen fokussierten 
sich besonders auf die Darstel-
lung von Verein und Fans. Die 
anderen orientierten sich mehr 
an dem Motto „unsere Heimat, 
unsere Liebe“. So kam es zu den 
unterschiedlichsten Ergebnis-
sen, von denen sich der Entwurf 
von Alexander Lenz durchsetzte.

Sieger im Wettbewerb um die Gestaltung einer Fortuna-Rheinbahn steht fest

Via Facebook konnten die rot-weißen Fans darüber abstimmen, wie die Rheinbahn im Fortuna-Design aussehen soll. 
Nun steht ein Sieger fest. Mit deutlichem Vorsprung setzte sich der Vorschlag von Alexander Lenz durch. 

Turek, Zewe und Co.
rollen bald durch die Stadt

Diese Bahn machte das Rennen: Am Ende hatte das Design von Alexander Lenz fast 1.700 „Likes“.

Auch wenn diese Layouts nicht in die Tat umgesetzt werden, können sie sich durchaus sehen lassen.
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Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren wird 
die Fortuna zusammen 

mit dem Düsseldorfer Reiter- und 
Rennverein e.V. auch in diesem 
Jahr einen großen Fortuna-Renn-
tag in Grafenberg organisieren. 
Die Veranstaltung beginnt um 
13 Uhr. Die ersten Starts des 
Tages erfolgen ab 14 Uhr. Für 
alle Großen geht es anschließend 
wohl hauptsächlich ums Tippen, 
Wetten und Mitfiebern. Aber auch 
die Kleinen werden mit reichlich 
Programm versorgt: Neben dem 
allzeitbestehenden Kinderparadies 
auf dem Rennbahngelände – mit 
Hüpfburg, Karussell und Pony-
reiten -  können sich die Nach-
wuchskicker an einer Torwand 
versuchen. Die Gewinner der 
jeweiligen Alterskategorien treten 

dann beim Torwandschießen ge-
gen die anwesenden Fortuna-Pro-
fis an. Im Laufe der Veranstaltung 
werden die rot-weißen Profis auch 
eifrig Autogramme an die Fans 
verteilen. Die Hauptattraktion der 
Veranstaltung wird wieder der 
„Preis von Fortuna Düsseldorf“ 
sein, bei dem einige Spieler und 
Offizielle der Flingeraner eine Pa-
tenschaft für teilnehmende Pferde 
übernehmen. Für Mitglieder der 
Fortuna ist der Eintritt an diesem 
Tag besonders günstig. Gegen 
Vorlage des Mitgliedausweises 
können Karten bereits für 95 Cent 
gekauft werden - im Gegensatz 
zum üblichen Preis von acht Euro, 
in dem jedoch ein Wettgutschein 
von zwei Euro enthalten ist. Ju-
gendliche unter 18 Jahren haben 
freien Eintritt.

Alle Jahre wieder: Der Fortuna-Renntag geht in die nächste Runde 

Auf der Grafenberger Galopprennbahn findet in diesem Jahr erneut der Fortuna-Renntag statt. Am 26. März 2016 kön-
nen die Fortunen mal Urlaub vom Fußball machen und sich auf der Galopprennbahn dem Pferdesport nähern. 

Pferde statt Fußball:
Fortuna-Renntag am 26. März 2016

Auch am Ostersamstag wird es auf der Galopprennbahn in Grafenberg wieder eine Autogrammstunde 
mit Fortuna-Spielern geben.

Düsseldorf 
  Galopp

GALOPPRENNBAHN GRAFENBERG

Düsseldorfer Reiter- und Rennverein e.V. von 1844
Rennbahnstraße 20 · 40629 Düsseldorf · Telefon 0211-17726-0

www.duesseldorf-galopp.de ·      www.facebook.com/GalopprennbahnDuesseldorf

Autogrammstunde, Torwandschießen, Kinderparadies u.v.m. - bis 17 Jahre Eintritt frei
Ticket Tageskasse: 8,00 € (inkl. Wettgutschein) Vorverkauf: 7,00 €

GALOPPRENNBAHN DÜSSELDORF-GRAFENBERG

Rennbahnstraße 20
40629 Düsseldorf 
0211 - 1 77 26 - 0
www.duesseldorf-galopp.de
      www.facebook.com/GalopprennbahnDuesseldorf

 
 
Ticket Vorverkauf: 7,00 

Düsseldorf 
  Galopp SONNTAG, 7. OKTOBER

Biergarten, Überdachte Sitztribünen
Kinderparadies mit Ponyreiten u.v.m.

Ticket Tageskasse: 8,00 
bis 17 Jahre freier Eintritt

Großer Preis der Landeshauptstadt Düsseldorf 
Beginn: 13.00 Uhr

D Ü S S E L D O R F

FORTUNA DÜSSELDORF
RENNTAG 

OSTERSAMSTAG 
26.03.16, Beginn: 13.00 Uhr

F95-Mitglieder zahlen nur 0,95 € Eintritt.

Mit den
Spielern der

Fortuna!
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Zwei der drei EM-Qua-
lifikationsspiele finden 
schließlich in Hanraths‘ 

sportlicher Heimat statt: Das 

altehrwürde Paul-Janes-Sta-
dion am Flinger Broich wird 
Austragungsort der Länder-
spiele zwischen Deutschland 

und der Slowakei (Donnerstag, 
24. März, 18 Uhr) sowie der 
Partie der DFB-Junioren gegen 
die Niederlande (Dienstag, 29. 
März, 18 Uhr). Die übrige Be-
gegnung gegen Bulgarien findet 
am Samstag, 26. März, um 15 
Uhr im Stadion Ratingen statt. 

 „Ich fühle mich geehrt, 
wieder für Deutschland nomi-
niert worden zu sein. Dass es in 
meiner Heimatstadt ist, ist etwas 
ganz Besonderes für mich, denn 
ich kenne die Leute rund um das 
Paul-Janes-Stadion, spiele jede 
zweite Woche dort und fühle 
mich am Flinger Broich ein-
fach wohl“, ist Hanraths voller 
Vorfreude auf die Länderspiele 
in der Landeshauptstadt. Zumal 
der Innenverteidiger weiß:  
„Länderspiele in meiner di-
rekten Heimat werde ich wohl 
nicht oft haben, deshalb werde 
ich jede Minute genießen und 
mit viel Freude in die Spiele 
gehen.“
 

 „Mikas Motivation kann
man gar nicht steigern“

Bereits bei seinem letzten 
Auftritt mit dem Adler 
auf der Brust war Han-

raths erfolgreich – gemeinsam 
mit der U17-Nationalelf gewann 
er im Winter den renommierten 
Algarve-Cup. Nun will der 
16-Jährige in seinen ersten 

Pflichtspielen für den DFB den 
nächsten Erfolg einfahren:  
„Ich hoffe, dass wir unser Ziel 
erreichen und uns für die EM 
qualifizieren. Ich selbst werde 
wie immer 100 Prozent geben 
und versuchen, möglichst viel 
von meiner Vorfreude ins Stadi-
on zu bekommen.“
Auch Markus Hirte, Leiter von 
Fortunas Nachwuchsleistungs-
zentrum, ist mächtig stolz auf 
seinen Schützling, der bereits 
seit 2008 für F95 spielt.  
„Wir sind sehr stolz darauf, dass 
einer unserer Jugendspieler für 
die EM-Qualifikation nominiert 
wurde. Mit Mikas Entwick-
lung sind wir sehr zufrieden“, 
meint Hirte. Dass die Spiele 
am Flinger Broich stattfinden 
werden, wird Hanraths seiner 
Einschätzung nach allerdings 
keine zusätzliche Motivation 
sein:  „Das hat er nicht nötig, 
denn seine Motivation kann man 
gar nicht steigern. Es wird ihm 
allerdings den Rücken stärken, 
seine ersten Pflichtspiele für den 
DFB in gewohnter Atmosphäre 
im Paul-Janes-Stadion zu be-
streiten.“ 
Die EM-Qualifikationsspiele 
in Düsseldorf sind der nächste 
Schritt für Mika Hanraths – für 
seinen Nachwuchsleiter steht 
eines fest:  „Er ist noch nicht 
am Ende der Fahnenstange an-
gelangt.“

Mika Hanraths wurde für die U17-EM-Qualifikation in Düsseldorf nominiert

Vor acht Tagen wurde es Gewissheit: Als der DFB den Kader veröffentlichte, der am Osterwochenende in Düsseldorf um 
die Qualifikation zur U17-Europameisterschaft spielen wird, hatte Fortunas Innenverteidiger Mika Hanraths allen Grund 
zur Freude. Sein Name stand auf der Liste – nun erwarten den 16-Jährigen Länderspiele im Wohnzimmer.

Länderspiele im Wohnzimmer

UEFA U17 EM-QUALIFIKATION

24. MÄRZ 2016 29. MÄRZ 201626. MÄRZ 2016

STADION AM EISENBRAND
MEERBUSCH, 15:00 UHR

PAUL-JANES-STADION
 DÜSSELDORF, 18:00 UHR

STADION AM EISENBRAND 
MEERBUSCH, 12:00 UHR

NIEDERLANDE — BULGARIEN NIEDERLANDE — DEUTSCHLANDNIEDERLANDE — SLOWAKEI

PAUL-JANES-STADION
DÜSSELDORF, 18:00 UHR

STADION RATINGEN
 RATINGEN, 18:00 UHR

STADION RATINGEN
RATINGEN, 15:00 UHR

DEUTSCHLAND — SLOWAKEI BULGARIEN — SLOWAKEIDEUTSCHLAND — BULGARIEN

VON MORGEN
DIE STARS

JETZT TICKETS
SICHERN AUF
WWW.DFB.DE

Foto: DFB
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In Gruppe eins treffen Benfica 
Lissabon, Besiktas Istanbul, 
der Titelverteidiger aus Salz-

burg, der 1. FC Köln und BV 04 
Düsseldorf aufeinander. In der 
zweiten Gruppe kämpfen neben 
der Fortuna Tottenham Hotspur, 
PSV Eindhoven, die Japanische 
Hochschulauswahl und Borussia 
Mönchengladbach um den Einzug 
ins Halbfinale.  „Das ist die 
zweite Todesgruppe“, scherzte 
Christoph Kramer und legte sich 
gleich auf einen Favoriten fest:  
„Der PSV Eindhoven. Als ich Ju-
gendspieler war, hatten die immer 
sehr starke Jugendmannschaften.“
In Gruppe eins kommt es zur Neu-
auflage des Zweitrunden-Spiels in 
der UEFA-Youth-League: Besik-
tas Istanbul trifft auf Salzburg und 
will Wiedergutmachung für die 
1:5-Niederlage. Welche Gruppe 
stärker besetzt ist, lässt sich kaum 
vorhersagen. In Gruppe eins treten 
mit Besiktas, Salzburg und Benfica 
drei Teams an, die in dieser Saison 
in der Nachwuchs-Champions Lea-
gue gespielt haben, in Gruppe zwei 
sind die starke Hochschulauswahl 
aus Japan, Tottenham Hotspur und 
der PSV Eindhoven vertreten, die 
allesamt für erstklassige Jugend-
arbeit bekannt sind.  „Schwer 
einzuschätzen, wer da am Ende ins 
Halbfinale einziehen wird“, sagte 

Marcus Giesenfeld, zuständig fürs 
Sportliche bei der U19 Champions 
Trophy. Eine prominenter besetzte 
Gruppenauslosung hat es bei der 
U19 Champions Trophy selten 
gegeben. Im Rahmen des „Air-
lebnis“-Sonntags am Düsseldorfer 
Flughafen zogen der Düsseldorfer 
Oberbürgermeister Thomas Gei-
sel, Weltmeister Christoph Kramer 
und der Schweizer Nationalspieler 
Granit Xhaka die Lose. Beide wa-
ren sofort Feuer und Flamme für 
das Turnier und erinnerten sich an 
die eigene Zeit als Jugendspieler. 

 „Solche Turniere sind wichtig 
für die persönliche Entwicklung. 
Man weiß genau wo man steht, 
wenn man gegen Mannschaften 
aus der Türkei oder aus Portugal 
spielt.“, sagte Xhaka, der schon 
mit 17 Jahren in der Champions 
League spielte und mit 19 aus der 
Schweiz zu Borussia Mönchen-
gladbach gewechselt war.
Weltmeister Christoph Kramer hat 
eine besondere Verbindung zur 
U19 Champions Trophy. Er spielte 
mit der U19 von Bayer Leverkusen 
2009 selbst beim Turnier mit:  
„Ich habe sehr gute Erinnerungen 
an das Turnier. Die Mannschaften 
waren sehr stark und vor allem 
hat man selten so viele Zuschauer. 
Dort zu spielen, hat mir viel Spaß 
gemacht.“

U19 trifft bei der Champions Trophy auf starke Konkurrenz 

Rheinische Derbys und ein Revanche-Duell: Es steht fest, wer bei der 54. U19 Champions Trophy von 24. bis zum 28. 
März 2016 gegen wen spielt. Weltmeister Christoph Kramer (Bayer Leverkusen), Granit Xhaka (Borussia Möncheng-
ladbach) und Oberbürgermeister Thomas Geisel, Schirmherr des Turniers, bewiesen ein glückliches Händchen und los-
ten spannende Gruppen aus.

Christoph Kramer und Granit Xhaka
losen „Todesgruppe“ aus

Gruppe 1
 Benfica Lissabon
 Besiktas Istanbul
 Salzburg
 1. FC Köln
 BV04 Düsseldorf

Spielplan
 Donnerstag, 24. März:

19:00 Uhr: 	 1. FC Köln – BV 04
20:15 Uhr: 	 Japan Highschool Selection – Fortuna Düsseldorf 

 Samstag, 26. März:
09:30 Uhr: 	 BV 04 -  Salzburg
10:30 Uhr: 	 P.S.V Eindhoven – Tottenham Hotspur
11:30 Uhr: 	 Benfica Lissabon – 1. FC Köln
12:30 Uhr:	 Borussia Mönchengladbach – Fortuna Düsseldorf
13:30 Uhr: 	 Besiktas Istanbul – BV 04
15:00 Uhr: 	 Japan Highschool Selection – P.S.V Eindhoven
16:00 Uhr: 	 Salzburg – 1. FC Köln
17:00 Uhr: 	 Tottenham Hotspur – Borussia Mönchengladbach  
18.00 Uhr: 	 Besiktas Istanbul – Benfica Lissabon

 Sonntag, 27. März:
10.00 Uhr: 	 Borussia Mönchengladbach – Japan Highschool Selection
11:00 Uhr:	 Salzburg - Besiktas Istanbul
12:00 Uhr: 	 Fortuna Düsseldorf – P.S.V. Eindhoven
13:00 Uhr: 	 BV 04 – Benfica Lissabon
14:00 Uhr: 	 Tottenham Hotspur – Japan Highschool Selection
15:30 Uhr: 	 1. FC Köln - Besiktas Istanbul
16:30 Uhr: 	 P.S.V Eindhoven – Borussia Mönchengladbach 
17:30 Uhr: 	 Benfica Lissabon – Salzburg 
18:30 Uhr: 	 Fortuna Düsseldorf – Tottenham Hotspur

 Montag, 28. März:
10:30 Uhr: 	 Erster Gruppe 1 – Zweiter Gruppe 2
11:45 Uhr: 	 Erster Gruppe 2 – Zweiter Gruppe 1 
13:30 Uhr: 	 Dritter Gruppe 1 – Dritter Gruppe 2
14:45 Uhr: 	 Spiel um Platz 3 
16:00 Uhr: 	 Finale

Gruppe 2
 Tottenham Hotspur
 P.S.V Eindhoven
 Japan Highschool Selection
 Borussia Mönchengladbach
 Fortuna Düsseldorf
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Am 30. Spieltag treten 
die Rot-Weißen bei der 
SpVgg Greuther Fürth 

an. Wer die Fortuna auswärts 
in Franken vor Ort unterstützen 
will, kann seit Mittwoch, 16. 
März, Tickets bestellen. Es sind 

zwei Karten pro Person zunächst 
nur für Mitglieder über den On-
line-Ticketshop buchbar. Der 
freie Vorverkauf beginnt am 
Montag, 21. März, um 10 Uhr 
– auch dann können zwei Kar-
ten über den Online-Ticketshop 

gebucht werden. Auch im Heim-
spiel gegen Leipzig braucht die 
Mannschaft die volle Unterstüt-
zung der eigenen Anhänger. Seit 
Montagabend läuft der freie Vor-
verkauf. Über die Fortuna-Fan-
shops am Toni-Turek-Haus, am 

Burgplatz und in den Düsseldorf 
Arcaden sowie das Callcenter 
unter 0211-237001895 (zum 
Ortstarif) und den Online-Ti-
cketshop sowie die offiziellen 
Vorverkaufsstellen sind Karten 
für die Partie gegen den aktuellen 
Tabellenführer erwerbbar.

Noch bis Montag haben Mitglieder Vorkaufsrecht für das Auswärtsspiel in Fürth

Für das Auswärtsspiel bei der SpVgg Greuther Fürth hat der Vorverkauf für die Anhänger der Fortuna begonnen. Mit-
glieder können ab Mittwoch, 16. März, um 17 Uhr von ihrem Vorkaufsrecht für das Auswärtsspiel Gebrauch machen. Am 
Montag, 21. März, um 10 Uhr startet dann der freie Verkauf.

Auf zum Ronhof!

Pünktlich um 10:15 Uhr 
trafen sich morgens alle 
an der Wagenbauhalle und 

warteten geduldig darauf, den 
rot-weiß geschmückten sowie mit 
vielen Aufklebern und Sprüchen 
verzierten Wagen der Fortuna bei 
seiner Reise durch die Landes-
hauptstadt zu begleiten. Voller 
Begeisterung wurden dann die 
Kamelle der kleinsten F95-An-
hänger auf den rund 5,5 Kilome-
tern quer durch die Stadt in die 
Menge geworfen.  „Es war 
eine ganz tolle Erfahrung im Zoch 
mitzulaufen und ich wünsche mir, 
dass noch viele Kinder in den 
nächsten Jahren die Möglichkeit 
haben, Karneval auf diese Art zu 

erleben“; strahlte nachher ein jun-
ges Mitglied aus dem Kids Club.

Auch der Kids Club war mit dabei

Die Veranstaltungen vom Kids Club der Fortuna sind seit Jahren bunt und vielfältig. Doch diese Aktion war eine ganz 
besondere ihrer Art und vor allem einmalig. Denn erstmals zogen die Kids in Begleitung von Mitarbeitern des Vereins, 
den Jugendmannschaften und der Handball-Abteilung beim „Rosensonntagszug“ mit.

Premiere für die
Fortuna Kids beim Zoch

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

Traditionell wird die Fortuna bei Auswärtsspielen in Fürth fantastisch unterstützt.

 Die Preise für das Aus-
wärtsspiel in Fürth (zzgl. 
Gebühren) im Überblick:

(noch nicht genau terminiert):
Sitzplatz: 26,00 Euro
Stehplatz Vollzahler: 14,00 Euro
Stehplatz ermäßigt: 10,50 Euro

Alle Infos zu Blöcken und Preisen 
in der heimischen ESPRIT arena 
finden sich unter www.f95.de.



„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
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DFB und DFL, die Fußball-
vereine, ihre Spieler und 
ihre Fans sind ein wich-

tiger Teil der demokratischen 
Gesellschaft.  Fußball überwin-
det Grenzen und verbindet Men-
schen. In Deutschland finden im 
Amateur- und Profibereich jede 
Woche etwa 80.000 Fußballspiele 
statt, die Millionen Menschen 

als Spieler, Schiedsrichter oder 
als Zuschauer zusammenführen. 
In dieser starken Fußballfamilie 
stehen gegenseitiger Respekt, 
Teamgeist und Solidarität an 
erster Stelle - unabhängig von 
Glaube, Herkunft, Hautfarbe oder 
sexueller Identität. Gerade heute 
ist ein deutliches Zeichen gegen 
Rassismus und Diskriminierung 

wichtiger denn je. Deshalb for-
dern Verbände und Vereine alle 
Fußballbegeisterten auf, die dies-
jährigen Internationalen Wochen 
gegen Rassismus zu unterstützen 
und sich ebenfalls in diesem 
Sinne zu engagieren.
Die Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus gehen auf einen 
Beschluss der Generalversamm-
lung der Vereinten Nationen zu-
rück. Sie mahnen an das „Massa-
ker von Sharpeville“, bei dem die 
südafrikanische Polizei am 21. 
März 1960 im Township Shar-
peville 69 friedlich Demonstrie-
rende erschoss. In Deutschland 
und ganz Europa finden jährlich 

mehrere tausend Veranstaltungen 
von Vereinen, Organisationen, 
Schulen und dem Sport statt, die 
öffentlichkeitswirksam Zeichen 
gegen Rassismus setzen und für 
eine Gesellschaft, die von der 
Achtung der Menschenwürde 
geprägt ist. Zu den Internatio-
nalen Wochen gegen Rassismus 
2015 wurden erstmals über 
1.400 dokumentiert – so viel 
Engagement gab es noch nie. Die 
Internationalen Wochen gegen 
Rassismus laufen noch bis zum 
23. März 2016 unter dem Motto 
„Wir stehen zusammen – gegen 
Rassismus und für 100% Men-
schenwürde!“

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus 2016

Auch 2016 unterstützen DFB, DFL und die Fußballvereine die Internationalen Wochen gegen Rassismus des Interkul-
turellen Rates, um ein deutliches und nachhaltiges Zeichen zu setzen, dass Rassismus und Diskriminierung in unserem 
Sport nichts zu suchen haben. Gemeinsam fordern sie alle Fußballbegeisterten auf, sich ebenfalls in diesem Sinne zu 
engagieren. Unter dem Motto „Wir stehen zusammen – gegen Rassismus und für 100% Menschenwürde“ laufen die 
Internationalen Wochen gegen Rassismus noch bis zum 23. März 2016. 

„Wir stehen zusammen – gegen Ras-
sismus und für 100% Menschenwürde!“

Im F95-Trikot haben sie in den 
1950er Jahren in der Oberli-
ga West oder in den 1960er 

Jahren in der Regionalliga West 
gespielt, sind mit der Fortuna 
1966 erstmals ins Fußball-Ober-
haus aufgestiegen oder waren bis 
in die 1980er Jahre hinein in der 
Bundesliga für die Rot-Weißen 
aktiv. Zusammen haben sie 728 
Meisterschaftsspiele für die Flin-
geraner bestritten und dabei 241 
Tore erzielt! Dazu kommen noch 
etliche Einsätze auf nationaler 
und internationaler Pokalebene. 
Im Einzelnen sind dies Hans 
Neuschäfer (1956-58 / 38 Spiele 
/ 17 Tore), Peter „Pitter“ Meyer 

(1960-67 / 174 / 119), Fortunas 
erster Bundesligatorschütze Jür-
gen Schult (1964-67 / 62 / 27), 
Werner Jestremski (1965-69 / 82 
/ 1), der frühere Torhüter Helmar 
„Felix“ Helmar Schwarzbach 
(1966-68 / 12 / 0), Thomas Allofs 
(1978-82 und 1990-92 / 182 / 57) 
sowie Manfred „Manni“ Bocken-
feld (1981-87 / 178 / 20). Bei der 
Veranstaltung im Pestalozzihaus 
auf der Grafenberger Allee 186 
können Sammler bereits ab 9 Uhr 
morgens auf vielen Tischen nach 
Autogrammen aus den Bereichen 
Sport (Fußball und Olympische 
Spiele), Film, Musik etc. stöbern. 
Auch Sammelalben, Sticker oder 

Eintrittskarten und Programm-
hefte tauschen ihre Besitzer. Der 
Eintritt ist kostenlos. Von 11 bis 
12.30 Uhr schreibt dann das F95-
Septett fleißig Autogramme.

Autogrammstunde mit sieben F95-Legenden

Das ist eine geballte Ladung rot-weißer Vergangenheit. Denn diese Alt-Fortunen haben mit den 95ern Höhen und Tiefen 
erlebt, Pokalendspiele verloren und gewonnen sowie in der Bundesliga legendäre Erfolge gefeiert. In zwei Wochen werden 
Allofs & Co im Pestalozzihaus auf der Grafenberger Allee Autogramme schreiben und können ganz bestimmt nebenbei noch 
die eine oder andere Anekdote von damals erzählen.

Die 14. Düsseldorfer Autogrammbörse
am 3. April in Düsseltal

 Mehr Infos zur Autogramm-
börse gibt es unter: Norbert 
Arnd, Tel. 0174 – 90 61 935 oder 
per Mail an: Degfan84@aol.com
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WAS MACHT EIGENTLICH...

Fortuna Aktuell hat mit 
ihm über gewonnene und 
verlorene Endspiele, atem-

beraubende Spiele auf nationaler 
und internationaler Ebene sowie 
die Zeit danach gesprochen.

 Herr Daniel, wie blicken Sie 
heute auf Ihre Zeit bei der Fortuna 
zurück?
Daniel: „Ich denke, dass man 
eigentlich nicht mehr Erfolg im 
Fußball haben kann! Wobei wir in 
der Bundesliga - abgesehen vom 
5. Platz in der Saison 1977/78 - 
gar nicht so erfolgreich waren. 
Aber dafür waren wir in den Po-
kalwettbewerben – national und 
international – unglaublich stark, 
und die vier Endspiele waren he-
rausragend. Wir haben ja damals 
bis auf das Endspiel 1978 kaum 
ein Spiel verloren (in der Tat hält 
F95 noch heute den Rekord von 
18 ungeschlagenen Pokalspielen 
in Serie zwischen dem 4. August 
1978 und dem 28. Februar 1981, 
Anm. d. Red.). Daran erinnere 
ich mich gerne zurück, weil wir 
vor allem eine richtig gute Mann-
schaft hatten!“

 Haben Sie auch noch Erinne-
rungen an die Feierlichkeiten - bei-

spielsweise nach den Pokalsiegen 
1979 und 80?
Daniel: „An den Empfang im 
Rathaus und auf dem Balkon mit 
den vielen Tausend Fans kann ich 
mich noch sehr gut erinnern. Da-
nach haben wir dann lecker geges-
sen und viel Wasser getrunken…“

 Um dieses dann mit Altbier 
nachzuspülen…?
Daniel: „Ja genau (lacht!)“

 Die beiden Pokalsiege, ein 
verlorenes Pokalendspiel und das 
große Finale 1979 in Basel gegen 
den FC Barcelona; hätte diese Ihrer 
Meinung nach „richtig gute Mann-
schaft“ nicht mehr erreichen kön-
nen?
Daniel: „Auf jeden Fall! Nur hät-
te der Verein damals mutiger sein 
müssen, denn wir hatten eine gute 
Mannschaft beisammen, die be-
stimmt noch mehr hätte erreichen 
können.“

 Welche Spiele in der Bundesliga 
sind Ihnen noch gut in Erinnerungen 
geblieben?
Daniel: „Ich hatte ja das Glück 
im Dezember 1978 beim 7:1 ge-
gen die Bayern im Tor zu stehen 
(bis heute die „Jahrhundert-Aus-

wärtsniederlage“ des deutschen 
Rekordmeisters, Anm. d. Red.). 
Allerdings stand ich auch im Mai 
1980 bei der 0:6-Niederlage in 
München im Tor. Und dennoch 
stand ich nachher im kicker in der 
„Elf des Tages“ (lacht)!“

 Gab es einen Trainer, der Sie be-
sonders geprägt oder beeindruckt 
hat?
Daniel: „Das war auf jeden Fall 
Dietrich Weise. Er hat nie einen 
Spieler im Unklaren gelassen, wo 
er ihn gesehen hat. Es gab immer 
eine Rückmeldung von ihm, wenn 
ein Spieler mal nicht gespielt hat. 
Er war sehr konsequent und hatte 
genaue Vorstellungen von seinem 
Handeln.“

 War dies auch der Grund für 
Ihren weiteren beruflichen Werde-
gang als Trainer?
Daniel: „Nein, eigentlich nicht. 
Als ich zur Fortuna gekommen 
bin, hatte ich ja bereits ein abge-
schlossenes Hochschulstudium als 
Diplom-Sport-Lehrer in der Ta-
sche und war bereits Fußball-Leh-
rer. Das würde es heutzutage und 
wird es wohl auch in Zukunft in 
der Bundesliga nicht mehr geben. 
Nach meiner aktiven Laufbahn 
wurde ich zunächst Trainer beim 
Badischen Fußballverband, bevor 
ich 1999 zum DFB gegangen 
bin.“ 

 Was waren da Ihre Aufgaben in 
den vergangenen 17 Jahren?
Daniel: „Ich habe verschiedene 
Auswahlmannschaften im Juni-
orenbereich betreut. Außerdem 
habe ich einmal ersatzweise Sepp 
Maier als Torwart-Trainer der 
A-Nationalmannschaft beim Con-
fed Cup 1999 vertreten. Anson-
sten bin ich als Sportlicher Leiter 
des DFB-Talentförderprogramms 
für die Trainerausbildung verant-
wortlich. In diesem Zusammen-
hang entwickele ich momentan 
ein Programm für Torwart-Trai-
ner-Fortbildungen.“

 Wie verfolgen Sie noch die For-
tuna?
Daniel: „Ich wohne schon seit 
langer Zeit in Sandhausen. Und 
selbstverständlich habe ich mir 
letzte Woche das Spiel hier an-
geschaut. Das war von beiden 
Mannschaften nicht gut, um es 
mal vorsichtig zu sagen…“

 Dann haben Sie ja ein ganz ak-
tuelles Bild von der Fortuna bekom-
men! Trauen Sie Friedhelm Funkel 
die Rettung zu?
Daniel: „Klar! Der bringt sie mit 
seiner Erfahrung da raus. Das 
könnte klappen, aber es wird sehr 
schwer!“

 Herr Daniel, vielen Dank für das 
Gespräch!

Was macht eigentlich… Jörg Daniel?

Fünf Jahre lang stand Jörg Daniel bei den Rot-Weißen unter Vertrag und in 148 Pflichtspielen im Tor. In die Ära von 1976-
81 fallen einige der größten Spiele und Triumphe in der 121-jährigen Vereinsgeschichte der Flingeraner. Nach der Saison 
1975/76 war der gebürtige Hagener aus der 2. Bundesliga Nord von Union Solingen an den Flinger Broich gewechselt. Es 
sollte für ihn persönlich die beste Zeit in seiner Profi-Karriere werden.

„Mehr Erfolg kann man
im Fußball nicht haben!“

JÖRG DANIEL

 1976-81 als Torhüter bei F95
 112 Spiele in der Bundesliga
 23 Spiele im DFB-Pokal
 13 Spiele im Europapokal
 DFB-Pokalsieger 1979 und 80
 Vize-Pokalsieger 1978
 Vize-Europapokalsieger 1979
 Jörg Daniel arbeitet seit 1999 

beim DFB und lebt in Sandhausen

Ein Bild aus den erfolgreichsten Fortuna-Zeiten: Keeper Jörg Daniel mit Kapitän und Fortuna-Rekord-
spieler Gerd Zewe.



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  

Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

JAPAN-DESK

Shinta ist endlich für Fortunas U16 spielberechtigt

シンタがついにU16チームで出場可能に。

Fortuna Düsseldorf hat 
in der Winterpause den 
„halb“ Japaner Justin 

Toshiki Kinjo verpflichtet. Ein 
Transfer, über den sich ein U16 
Spieler besonders gefreut hat. 
Der 15-jährige Shinta Appel-
kamp ist ebenfalls ein „halber“ 
Japaner und kam im vergange-
nen Jahr aufgrund des Jobwech-
sels seines deutschen Vaters nach 
Düsseldorf. Nachdem Shinta 
kurze Zeit später ein Probe-Trai-
ning bei Fortunas NLZ erfolg-
reich absolvierte, läuft er nun am 
Flinger Broich in Rot-Weiß auf. 
Da der Deutsch-Japaner aber 
noch nicht volljährig ist, musste 
sein internationaler Wechsel von 
der FIFA geprüft werden, was 
über sieben Monate gedauert hat. 
Für den 15-Jährigen eine enorm 
lange Zeit des Wartens, doch 
Fortunas U16-Trainer Benjamin 
Skalnik mahnte ihn stets zur 
Geduld. Sein Versprechen:  
„Mach Dir keine Sorgen. Wenn 
Du Deine Spielberechtigung be-
kommst, wirst Du Deine Einsät-

ze kriegen“. Shinta nahm seinen 
Coach beim Wort und versuchte 
bei jedem Training Vollgas zu 
geben. Im vergangenen Februar 
dann endlich die gute Nachricht: 
Shinta erhielt endlich den lan-
gersehnten Spielerpass. Trainer 
Skalnik hielt sein Versprechen 
und berief den 15-Jährigen 
prompt für das nächste Spiel 
in die Startelf. Seitdem hat der 
Deutsch-Japaner schon vier Par-
tien über die volle Distanz absol-
viert und beim 1:2 gegen Borus-
sia Mönchengladbachs U16 sein 
erstes Tor in Deutschland erzielt. 
Als dazu noch bekannt wurde, 
dass Justin Toshiki Kinjo zur 
Fortuna wechselte, freute sich 
Shinta gleich doppelt:  „Jus-
tin ist mein Vorbild. Er ist wie 
ich in Japan geboren und aufge-
wachsen. Nun möchte ich wie er 
den Sprung zum Profi-Fußballer 
in Deutschland schaffen.“ Kinjo 
selbst verfolgt natürlich die Ent-
wicklung seines kleinen halb-ja-
panischen „Bruders“ Shinta und 
drückt ihm beide Daumen.

 現在トップチームで日々
成長を続けている日米ハー 
フの19歳、金城ジャスティ
ン俊樹。フォルトゥナユー 
ス ア カ デ ミ ー に は 、 そ ん
な ジ ャ ス テ ィ ン の 加 入 を

人 一 倍 喜 び 、 そ し て 目
標 と し て い る 選 手 が い
る。U16チームで戦うアペ
ルカンプ・真大(シンタ)、 
15歳の日独ハーフだ。日出
ずる国からやってきた若き

侍の真大もまた、ジャスティ
ンと同じく日本生まれ日本
育ちのハーフであり、昨年
夏からドイツに活動の場所
を移した。ドイツ人である父
の仕事の関係でデュッセル
ドルフに引っ越してきた真
大は、その後テスト参加を
経て赤白のユニフォームを
纏う権利を得た。しかし彼
を待ち受けていたのは、7ヶ
月に渡るFIFAからの国際移
籍に関する調査だった。サ
ッカーを目的とした渡独で
はなく、あくまでも父親の仕
事の関係でのドイツ移住だ
ったが、18歳未満の選手に
対してはFIFAからの容赦の
ない厳しい審査が待ち受け
ていた。15歳の若武者にと
っては気の遠くなるような期

間だったが、それでもU16ス
カルニック監督が個人面談
で「真大は主力として考えて
いるから」という言葉に支え
られていたと言う。
 そんな彼にも今年2月によ
うやく選手パスが発行され
ると、早速ドイツ公式戦デビ
ューを果たした。その後4試
合にフル出場すると、ボルシ
ア・メルヒェングラッドバッハ
U16戦では1-2で惜敗こそし
たものの、公式戦初ゴール
も記録している。「日本では
なく、ドイツでプロになったジ
ャスティンの歩みは僕にとっ
ては目標。彼のようにトップ
チームまでしっかりと登りつ
めたい」と語る真大の更なる
成長に、兄貴分のジャスティ
ンも大いに期待している。

„Justin ist mein Vorbild“

「ジャスティンは僕の目標」

Zwei Japaner in Düsseldorf: Shinta Appelkamp, der Jung-Profi Justin Toshiki Kinjo als sein Vorbild 
ansieht.
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Bibiana
Steinhaus

4.776Hardtwaldstadion

Fortuna Düsseldorf SV Sandhausen 1:0

26. Spieltag · Samstag, 12.03.2016 · 13:00 Uhr

(0:0)

19 15

16 10
52.02 47.98

18 12
11 8

0 2

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Knaller, Thiede, Kister, Hübner, Paqarada, Roßbach, Kulovits, 
Wooten (90. Olajengbesi), Linsmayer, Vollmann (66. Zillner), 
Bouhaddouz, Trainer: Alois Schwartz

Tore

1:0 Linsmayer (78.)

46. Fink für Bellinghausen
68. Bolly für Mavrias
81. Iyoha für Haggui

Reservebank: Unnerstall, Avevor, Bodzek, Gartner
Trainer: Marco Kurz

-

Roßbach, Wooten / Bebou

3
Haggui

1
Rensing

2
Koch

15
Schmitz

37
Bebou

35
Mavrias

11
Bellinghausen

28
Djurdjic

33
Ya Konan

31
Sobottka

29
Madlung



„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
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Es geht um einen großen Verein!“
(Friedhelm Funkel, 15. März 2016)

Wir haben noch 8 Spiele!  
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STATISTIK SAISON 2015/16

Zuschauerstatistik

Tabelle
RB Leipzig	 26	 17	 5	 4	 43:23	 +20	 56

Sport-Club Freiburg	 26	 16	 5	 5	 57:29	 +28	 53

1. FC Nürnberg	 26	 14	 8	 4	 51:31	 +20	 50

VfL Bochum 1848	 26	 11	 10	 5	 42:25	 +17	 43

FC St. Pauli	 26	 12	 6	 8	 32:29	 +3	 42

1. FC Heidenheim 1846	 26	 9	 9	 8	 31:28	 +3	 36

SpVgg Greuther Fürth	 26	 10	 6	 10	 35:39	 -4	 36

Eintr. Braunschweig	 26	 9	 8	 9	 31:24	 +7	 35

Karlsruher SC	 26	 9	 8	 9	 25:30	 -5	 35

1. FC Union Berlin	 26	 8	 9	 9	 43:40	 +3	 33

SV Sandhausen*	 26	 10	 6	 10	 34:34	 0	 33

1. FC Kaiserslautern	 26	 8	 7	 11	 33:35	 -2	 31

DSC Arminia Bielefeld	 26	 5	 14	 7	 25:32	 -7	 29

FSV Frankfurt 1899	 26	 7	 7	 12	 27:41	 -14	 28

TSV 1860 München	 26	 5	 9	 12	 24:37	 -13	 24

Fortuna Düsseldorf	 26	 6	 6	 14	 21:35	 -14	 24

SC Paderborn 07	 26	 5	 8	 13	 23:44	 -21	 23

MSV Duisburg	 26	 3	 9	 14	 23:44	 -21	 18

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

* SV Sandhausen: Drei Punkte Abzug wegen Verstößen gegen Vorschriften der Lizenzierungsordnung mit Blick auf Form und Inhalt relevanter Unterlagen. 

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
James Holland	 MSV Duisburg	 10	 0	 1	 15
Benjamin Kessel	 1. FC Union Berlin	 9	 0	 1	 14
Brian Behrendt	 DSC Arminia Bielefeld	 6	 1	 1	 14
Tim Albutat	 MSV Duisburg	 6	 0	 1	 11
Tim Leibold	 1. FC Nürnberg	 10	 0	 0	 10
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 7	 1	 0	 10
Philipp Klingmann	 SV Sandhausen	 4	 2	 0	 10
Patrick Ziegler	 1. FC Kaiserslautern	 5	 0	 1	 10
Joan Oumari	 FSV Frankfurt 1899	 5	 0	 1	 10
Dave Bulthuis	 1. FC Nürnberg	 5	 0	 1	 10
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 9	 0	 0	 9
Dominic Peitz	 Karlsruher SC	 9	 0	 0	 9
Stefan Ilsanker	 RB Leipzig	 9	 0	 0	 9
Milos Degenek	 TSV München 1860	 9	 0	 0	 9
Marvin Bakalorz	 SC Paderborn	 6	 1	 0	 9
Mensur Mujdza	 SC Freiburg	 6	 1	 0	 9
Sören Brandy	 1. FC Union Berlin	 8	 0	 0	 8
Timo Perthel	 VfL Bochum 1848	 8	 0	 0	 8
Florian Hübner	 SV Sandhausen	 8	 0	 0	 8

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Nils Petersen	 SC Freiburg	 24	 5	 18	 23
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 25	 3	 17	 20
Bobby Wood	 1. FC Union Berlin	 24	 4	 13	 17
Vincenzo Grifo	 SC Freiburg	 23	 6	 11	 17
Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 25	 6	 10	 16
Jurgen Gjasula	 SpVgg Greuther Fürth	 25	 9	 5	 14
Aziz Bouhaddouz	 SV Sandhausen	 20	 4	 9	 13
Marc Rzatkowski	 FC St. Pauli	 23	 7	 6	 13
Fabian Klos	 DSC Arminia Bielefeld	 24	 5	 7	 12
Dominik Kaiser	 RB Leipzig	 23	 6	 6	 12
Robert Leipertz	 1. FC Heidenheim 1846	 26	 4	 8	 12
Maximilian Philipp	 SC Freiburg	 23	 7	 5	 12
Sebastian Freis	 SpVgg Greuther Fürth	 23	 1	 10	 11
Mike Frantz	 SC Freiburg	 23	 7	 4	 11
Emil Forsberg	 RB Leipzig	 24	 5	 6	 11
Christopher Nöthe	 DSC Arminia Bielefeld	 23	 4	 6	 10
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 26	 5	 5	 10
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 24	 2	 8	 10
Robert Zulj	 SpVgg Greuther Fürth	 24	 5	 5	 10

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Nils Petersen	 SC Freiburg	 24	 18 (5)	 0,75
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 25	 17 (3)	 0,68
Bobby Wood	 1. FC Union Berlin	 24	 13 (2)	 0,54
Vincenzo Grifo	 SC Freiburg	 23	 11 (1)	 0,48
Sebastian Freis	 SpVgg Greuther Fürth	 23	 10 (0)	 0,43
Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 25	 10 (0)	 0,40
Aziz Bouhaddouz	 SV Sandhausen	 20	 9 (3)	 0,45
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 24	 8 (0)	 0,33
Niclas Füllkrug	 1. FC Nürnberg	 22	 8 (1)	 0,36
Robert Leipertz	 1. FC Heidenheim 1846	 26	 8 (0)	 0,31
Davie Selke	 RB Leipzig	 22	 8 (0)	 0,36
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 24	 7 (0)	 0,29
Fabian Klos	 DSC Arminia Bielefeld	 24	 7 (0)	 0,29
Marcel Sabitzer	 RB Leipzig	 25	 7 (0)	 0,28
Salim Khelifi	 Eintr. Braunschweig	 24	 7 (0)	 0,29
Ranisav Jovanovic	 SV Sandhausen	 19	 6 (0)	 0,32
Christopher Nöthe	 DSC Arminia Bielefeld	 23	 6 (0)	 0,26
Emil Forsberg	 RB Leipzig	 24	 6 (0)	 0,25
Dominik Kaiser	 RB Leipzig	 23	 6 (2)	 0,26

Heimtabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Sport-Club Freiburg	 13	 9	 2	 2	 37:17	 +20	 29

RB Leipzig	 13	 9	 2	 2	 27:14	 +13	 29

1. FC Nürnberg	 13	 8	 5	 0	 22:13	 +9	 29

VfL Bochum 1848	 13	 6	 5	 2	 22:12	 +10	 23

FC St. Pauli	 13	 7	 1	 5	 19:18	 +1	 22

1. FC Union Berlin	 13	 5	 6	 2	 25:18	 +7	 21

1. FC Heidenheim 1846	 13	 6	 3	 4	 16:15	 +1	 21

Eintr. Braunschweig	 13	 5	 5	 3	 14:9	 +5	 20

SpVgg Greuther Fürth	 13	 6	 2	 5	 17:18	 -1	 20

SV Sandhausen*	 13	 5	 4	 4	 14:15	 -1	 19

Karlsruher SC	 13	 4	 6	 3	 14:11	 +3	 18

TSV 1860 München	 13	 4	 4	 5	 14:15	 -1	 16

Fortuna Düsseldorf	 13	 4	 2	 7	 11:15	 -4	 14

MSV Duisburg	 13	 3	 5	 5	 12:18	 -6	 14

1. FC Kaiserslautern	 13	 3	 4	 6	 12:17	 -5	 13

DSC Arminia Bielefeld	 13	 2	 7	 4	 8:16	 -8	 13

SC Paderborn 07	 13	 2	 6	 5	 12:21	 -9	 12

FSV Frankfurt 1899	 13	 3	 1	 9	 15:27	 -12	 10

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

RB Leipzig	 13	 8	 3	 2	 16:9	 +7	 27

Sport-Club Freiburg	 13	 7	 3	 3	 20:12	 +8	 24

1. FC Nürnberg	 13	 6	 3	 4	 29:18	 +11	 21

VfL Bochum 1848	 13	 5	 5	 3	 20:13	 +7	 20

FC St. Pauli	 13	 5	 5	 3	 13:11	 +2	 20

1. FC Kaiserslautern	 13	 5	 3	 5	 21:18	 +3	 18

FSV Frankfurt 1899	 13	 4	 6	 3	 12:14	 -2	 18

SV Sandhausen*	 13	 5	 2	 6	 20:19	 +1	 17

Karlsruher SC	 13	 5	 2	 6	 11:19	 -8	 17

DSC Arminia Bielefeld	 13	 3	 7	 3	 17:16	 +1	 16

SpVgg Greuther Fürth	 13	 4	 4	 5	 18:21	 -3	 16

Eintr. Braunschweig	 13	 4	 3	 6	 17:15	 +2	 15

1. FC Heidenheim 1846	 13	 3	 6	 4	 15:13	 +2	 15

1. FC Union Berlin	 13	 3	 3	 7	 18:22	 -4	 12

SC Paderborn 07	 13	 3	 2	 8	 11:23	 -12	 11

Fortuna Düsseldorf	 13	 2	 4	 7	 10:20	 -10	 10

TSV 1860 München	 13	 1	 5	 7	 10:22	 -12	 8

MSV Duisburg	 13	 0	 4	 9	 11:26	 -15	 4

 Wussten Sie schon?

  Axel Bellinghausen spielte insgesamt vier Jahre lang für den 1. FC Kai-
serslautern. Er absolvierte 103 Lichtspiele für die „Roten Teufel“ und wurde im 
Verlauf seiner Zeit auf dem Betzenberg auch zum Mannschaftskapitän gewählt.  
Auch in der Bundesliga konnte Bellinghausen Erfahrungen sammeln. 

   

FC St. Pauli 	 380.842	 13	 29.296
1. FC Nürnberg 	 360.882	 13	 27.760
RB Leipzig 	 360.311	 13	 27.716
1. FC Kaiserslautern 	 328.573	 13	 25.275
Fortuna Düsseldorf 	 326.325	 13	 25.102
SC Freiburg 	 300.900	 13	 23.146
TSV 1860 München 	 283.400	 13	 21.800
Eintracht Braunschweig 	 275.605	 13	 21.200
1. FC Union Berlin 	 255.632	 13	 19.664
VfL Bochum 	 246.788	 13	 18.984
Arminia Bielefeld 	 222.510	 13	 17.116
MSV Duisburg 	 210.891	 13	 16.222
Karlsruher SC 	 205.073	 13	 15.775
1. FC Heidenheim 1846 	 170.137	 13	 13.087
SC Paderborn 07 	 140.409	 13	 10.801
SpVgg Greuther Fürth 	 135.510	 13	 10.424
SV Sandhausen 	 81.617	 13	 6.278
FSV Frankfurt 	 74.449	 13	 5.727
GESAMT:	 4.359.854	 234	 18.632

            



	 Formcheck 1. FC Kaiserslautern

	 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 27. Spieltag

Der nächste 28. Spieltag
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Der letzte 26. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Samstag, 19. März 2016, 13:00 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
1. FC KAISERSLAUTERN

	 Kerem Demirbay spielte bereits für den 1. FC Kaiserslautern. Insge-
samt absolvierte er 23 Partien während seiner neunmonatigen Leihe vom 
Hamburger SV.

	 Der höchste Sieg gegen die „Roten Teufel“ ereignete sich am 19. Janu-
ar 1980. Am 18. Spieltag der 1. Bundesliga traf die Fortuna gleich sechs Mal 
und siegte am Ende mit 6:1. Ralf Dusend und Thomas Allofs konnten bei dieser 
Partie jeweils einen Doppelpack verbuchen.

	 In der 2. Bundesliga treffen Kaiserslautern und Düsseldorf erst zum 
achten Mal aufeinander, in der Bundesliga gab es 42 Begegnungen.

	 Drei von sieben Zweitligaspielen entschied die Fortuna für sich, drei Mal 
endete ein Aufeinandertreffen unentschieden und nur eine Niederlage muss-
te die Fortuna gegen die Pfälzer hinnehmen.

	 Heimschwach: Der FCK konnte von zwölf Heimspielen nur drei gewin-
nen. Auswärts konnten die „Roten Teufel“ fünf von 13 Partien für sich ent-
scheiden.

 	 Schiedsrichter: Arne Aarnink
 	 Gespann: Johann Pfeifer / Andreas Steffens - Christian Fischer
 	 Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 11.03.16, 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Eintr. Braunschweig 	 3:0 (1:0) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 SC Paderborn 07 	 3:4 (0:2) 
 	  	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Nürnberg 	 0:4 (0:0) 
Sa, 12.03.16, 13:00	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:1 (0:0) 
So, 13.03.16, 13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim 	 0:0 (0:0) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 TSV 1860 München 	 2:1 (0:0) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 SC Freiburg 	 1:3 (0:1) 
Mo, 14.03.16, 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum 	 0:2 (0:0) 

SV Sandhausen -
Fortuna Düsseldorf 1:0 (0:0)

Sa, 12.03.16, 13:00 Uhr

Fr, 18.03.16, 18:30	 SC Paderborn 07	 :	 MSV Duisburg 	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt 	 -:- (-:-) 
Sa, 19.03.16, 13:00	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-) 
So, 20.03.16, 13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig 	 -:- (-:-) 
 	  	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	 -:- (-:-) 
 	  	 TSV 1860 München 	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-) 
Mo, 21.03.16, 20:15	 SC Freiburg 	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)

Fr, 01.04.16, 18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SC Paderborn 07 	 -:- (-:-) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-) 
 	  	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-) 
Sa, 02.04.16, 13:00	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-) 
So, 03.04.16, 13:30	 Karlsruher SC	 :	 TSV 1860 München 	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-) 
 	  	 FSV Frankfurt 	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-) 
Mo, 04.04.16, 20:15	 SpVgg Greuther Fürth 	 :	 SC Freiburg 	 -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Kaiserslautern

Arminia Bielefeld -
Fortuna Düsseldorf

Sa, 19.03.2016, 13:00 Uhr

Sa, 02.04.16, 13:00 Uhr

Die letzten 5 Pflichtspiele
22.02.2016	 F95 : 1. FC Nürnberg 	 1:1 (1:0)
27.02.2016	 TSV 1860 München : F95	 3:2 (1:0)
01.03.2016	 F95 : VfL Bochum 	 1:3 (1:0)
04.03.2016	 F95 : Karlsruher SC 	 0:1 (0:0)
12.03.2016	 SV Sandhausen : F95 	 1:0 (0:0) 

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
20.02.2016	 1. FCK : 1. FC Heidenheim 1846 	 2:2 (0:1)
27.02.2016	 SC Freiburg : 1. FCK	 2:0 (1:0)
01.03.2016	 1. FCK : TSV 1860 München 	 0:1 (0:1)
04.03.2016	 1. FC Nürnberg : 1. FCK 	 2:1 (1:1)
14.03.2016	 1. FCK : VfL Bochum 	 0:2 (0:0) 

S

U

N



2. Bundesliga Saison 2015/16
Datum

	
Spiel	

Erg.	
Zusch.	

(1.) W
echsel	

(2.) W
echsel	

(3.) W
echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2015/16

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

09.08.15	
Rot-W

eiss Essen - F95	
1:3 (0:0)	

17.500	
Unnerstall 	

Schauerte 	
Haggui 

 
 	

Strohdiek 
 

 	
Schm

itz 
 

 	
Bolly (2.) 	

Koch 
 	

Liendl 
 	

Sararer (3.) 	
Ya Konan 	

Pohjanpalo (1.) 	
(72. Bellinghausen)	

(76. van Duinen)	
(106. Bebou)

27.10.15	
1. FC Nürnberg - F95	

5:1 (4:0)	
19.235	

Unnerstall 	
Akpogum

a (2.) 	
Madlung 	

Bodzek 	
Schauerte 	

Fink 	
Sobottka 	

Dem
irbay 

 	
Holthaus 	

Pohjanpalo (3.) 	
van Duinen (1.) 	

(46. Sararer 
) 	

(46. Koch 
)	

(65. Ya Konan)	

26.07.15	
1. FC Union Berlin - F95	

1:1 (1:0)	
20.786 	

Rensing 	
Akpogum

a 	
Haggui 	

Strohdiek 	
Schm

itz 	
Bolly (1.) 	

Koch (3.) 	
Liendl 

 	
Sararer 	

Ya Konan 
 	

Pohjanpalo (2.) 	
(65. Bebou)	

(75. van Duinen) 	
(85. Schauerte)

02.08.15	
F95 - SC Paderborn 07	

1:2 (1:0)	
30.416	

Rensing 	
Akpogum

a 
 (3.) 	

Haggui 	
Strohdiek 	

Schm
itz 	

Bolly 
 (1.) 	

Koch 
 	

Liendl 	
Sararer 	

Pohjanpalo (2.) 	
Ya Konan	

(62. Bellinghausen)	
(69. van Duinen)	

(83. Schauerte)

14.08.15	
1. FC Heidenheim

 - F95	
1:0 (0:0)	

13.300	
Rensing 	

Schauerte 	
Haggui 	

Strohdiek 
 	

Schm
itz 	

Bolly 
 (1.) 	

Koch 	
Bodzek (3.) 	

Sararer 	
Liendl 

 	
Ya Konan (2.) 	

(70. Bellinghausen)	
(77. Pohjanpalo)	

(81. van Duinen)

22.08.15	
F95 - SC Freiburg	

1:2 (1:2)	
27.233	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Strohdiek 

 	
Schm

itz 	
Koch (1.)  	

Bodzek (2.) 	
 Bolly 

 (3.) 	
Sararer 

 	
Bellinghausen 

 	
van Duinen	

(45. Sobottka)	
(46. Ya Konan)	

(77. Pohjanpalo)	

30.08.15	
1. FC Nürnberg - F95	

1:0 (0:0)	
26.379	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 
 	

Strohdiek 
 	

Bellinghausen 	
Bolly (1.)  	

Koch 
 	

Sobottka (2.) 	
Sararer 	

Ya Konan 
 	

van Duinen	
(41. Bebou (3.))	

(72. Dem
irbay)	

(76. Pohjanpalo)	

13.09.15	
F95 - TSV 1860 München	

3:0 (2:0)	
24.970	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 
 	

Strohdiek 	
Bellinghausen (1.) 	

Koch 	
Schm

itz 	
Bebou 

 	
Dem

irbay 	
Sararer (2.) 	

Ya Konan 
 

 (3.) 	
(46. Akpogum

a)	
(78. Fink)	

(85. van Duinen)

18.09.15	
VfL Bochum

 1848 - F95	
1:1 (1:0)	

27.561	
Rensing 	

Schauerte 	
Haggui 	

Strodiek 	
Bellinghausen (1.) 	

Koch 	
Schm

itz 	
Bebou (2.) 	

Dem
irbay 

 	
Sararer 	

Ya Konan (3.) 	
(70. Pohjanpalo)	

(74. Bolly)	
(80. van Duinen 

)

22.09.15	
Karlsruher SC - F95	

1:1 (0:0)	
12.180	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Strohdiek 	

Bellinghausen 	
Koch 	

Schm
itz 

 	
Bebou (1.) 	

Dem
irbay 

 (3.) 	
Sararer (2.) 	

Ya Konan 
	

(63. Pohjanpalo 
)	

(86. van Duinen)	
(89. Akpogum

a)

25.09.15	
F95 - SV Sandhausen	

0:1 (0:0)	
21.700	

Rensing 	
Akpogum

a 	
Haggui (3.) 	

Strohdiek 	
Bellinghausen 

 	
Koch 

 (2.) 	
Schm

itz 	
Bebou (1.) 	

Dem
irbay 

 	
Sararer 	

Pohjanpalo	
(54. Ya Konan)	

(63. van Duinen)	
(80. Fink)	

02.10.15	
1. FC Kaiserslautern - F95	

3:0 (1:0) 	
24.763	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Strohdiek 	

Schm
itz 	

Koch 	
Fink 

 (1.) 	
Pohjanpalo 	

Dem
irbay 	

Ya Konan 
 	

van Duinen 
	

(70. Bebou)

16.10.15	
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld	
1:0 (1:0)	

27.303	
Rensing 	

Koch 	
Haggui 	

Bodzek 	
Schauerte 

 	
Bolly (1.) 	

Sobottka 	
Dem

irbay 
 	

Sararer 	
Pohjanpalo (3.) 	

Ya Konan (2.) 	
(65. Fink)	

(83. Akpogum
a)	

(89. Strohdiek)

23.10.15	
RB Leipzig - F95	

2:1 (1:0)	
24.095	

Rensing 	
Koch 	

Haggui 
 

 	
Bodzek 

 	
Schauerte 

 	
Sobottka (3.) 	

Dem
irbay 	

Fink 	
van Duinen 

 (2.) 	
Sararer (1.) 	

Pohjanpalo	
(72. Akpogum

a)	
(79. Iyoha)	

(82. Madlung)

30.10.15	
F95 - SpVgg Greuther Fürth	

1:0 (0:0)	
21.241	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Bodzek 	

Bellinghausen (2.) 	
Sobottka 

 	
Koch 	

Bolly (1.) 	
Dem

irbay 	
Sararer 

 	
Ya Konan 

 (3.) 	
(69. Bebou)	

(71. Holthaus)	
(86. Madlung)

09.11.15	
FC St. Pauli 1910 - F95	

4:0 (2:0)	
29.017	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Bodzek 	

Bellinghausen (1.) 	
Sobottka 	

Koch 	
Bolly (2.) 	

Dem
irbay 	

Sararer 	
Ya Konan	

(60. Pohjanpalo)	
(70. Bebou)

20.11.15	
F95 - MSV Duisburg	

1:1 (0:0)	
34.688	

Rensing 	
Schauerte (2.) 	

Haggui 	
Madlung 	

Bellinghausen 
 	

Koch 	
Sobottka 

 	
Sararer 	

Dem
irbay 

 	
Holthaus (1.) 	

Ya Konan	
(46. Bebou)	

(83. van Duinen)	

29.11.15	
FSV Frankfurt 1899 - F95	

1:2 (0:2)	
6.049	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Madlung 	

Bellinghausen 	
Koch 

 	
Schm

itz 	
Bebou (3.) 	

Demirbay 
 

  
 

	
Sararer (2.) 	

Ya Konan (1.) 	
(73. Pohjanpalo)	

(85. Fink)	
(87. Akpogum

a)

07.12.15	
F95 - Eintr. Braunschw

eig	
1:0 (1:0)	

22.757	
Rensing 

 	
Schauerte 	

Haggui 
 

 	
Madlung 

 (2.) 	
Bellinghausen 	

Koch 	
Schm

itz 
 	

Bebou (3.) 	
Fink (1.) 	

Sararer 	
Pohjanpalo 

	
(58. Bodzek)	

(67. Strohdiek)	
(81. Akpogum

a)

12.12.15	
F95 - 1. FC Union Berlin	

0:3 (0:1)	
23.461	

Rensing 	
Schauerte (3.) 	

Bodzek 
	

Madlung	
Bellinghausen	

Schm
itz	

 Koch 
	

Bebou	
Fink (2.) 	

Iyoha (1.) 	
Pohjanpalo	

(61. Bolly)	
(71. Ya Konan)	

(85. Akpogum
a)

21.12.15	
SC Paderborn 07 - F95	

0:0 (0:0)	
14.839	

Rensing 	
Akpogum

a (1.) 	
Haggui 	

Madlung 	
Schauerte 	

Avevor 
 	

Schm
itz 	

Bebou (3.) 	
Fink 	

Bellinghausen 	
Pohjanpalo (2.) 	

(46. Iyoha)	
(89. Ya Konan)	

(90. Bodzek)

06.02.16	
F95 - 1. FC Heidenheim

	
0:1 (0:0)	

24.267	
Rensing 	

Schauerte 	
Haggui 	

Madlung 	
Schm

itz 	
Bebou (2.) 	

Avevor 
 (1.) 	

Dem
irbay 	

Mavrias 	
Pohjanpalo 

 (3.) 	
Djurdjic	

(66. Koch)	
(66. Bolly)	

(80. Ya Konan 
) 

14.02.16	
SC Freiburg - F95	

1:2 (1:1)	
22.500	

Rensing 
 	

Schauerte 
 	

Haggui 	
Madlung 	

Bellinghausen 	
Avevor 	

Schm
itz 

 	
Mavrias (3.) 	

Dem
irbay 

 (2.) 	
Sararer 

 
 	

Djurdjic 
 

 (1.) 	
(79. Pohjanpalo)	

(82. Fink)	
(83. Bolly)

22.02.16	
F95 - 1. FC Nürnberg	

1:1 (1:0)	
21.854	

Rensing 	
Schauerte 

 	
Haggui 	

Madlung 	
Bellinghausen 

 	
Avevor 	

Schm
itz 

 	
Mavrias (1.)	

Dem
irbay 

 (3.) 	
Sararer (2.) 	

Djurdjic	
(67. Bebou)	

(84. Strohdiek)	
(90. Fink)

27.02.16	
TSV 1860 München - F95	

3:2 (1:0)	
17.700	

Rensing 	
Koch 	

Haggui 	
Madlung 	

Schauerte 	
Avevor (2.) 	

Schm
itz 

 	
Mavrias 	

Dem
irbay 	

Sararer 	
Djurdjic	

(28. Strohdiek 
)	

(50. Pohjanpalo 
)	

(70. Bebou 
)

01.03.16 	
F95 - VfL Bochum

 1848	
1:3 (1:0)	

23.574	
Rensing 	

Schauerte (3.) 	
Haggui 	

Strohdiek 	
Bellinghausen 	

Fink (1.) 	
Schm

itz 	
Bebou 	

Dem
irbay 	

Sararer 
 (2.) 	

Djurdjic	
(70. Pohjanpalo)	

(80. Bolly)	
(88. Mavrias)	

04.03.16	
F95 - Karlsruher SC	

0:1 (0:0)	
22.861	

Rensing 	
Schauerte 

 	
Haggui 	

Madlung 	
Bellinghausen 	

Avevor (2.) 	
Schm

itz (3.) 	
Bebou 	

Dem
irbay 	

Mavrias (1.) 	
Djurdjic	

(72. Bolly)	
(74. Fink)	

(77. Ya Konan)

12.03.16	
SV Sandhausen - F95	

1:0 (0:0)	
4.776	

Rensing 	
Koch 	

Haggui (3.) 	
Madlung 	

Bellinghausen (1.) 	
Bebou 

 	
Sobottka 	

Schm
itz 	

Mavrias (2.) 	
Ya Konan 	

Djurdjic	
(46. Fink)	

(68. Bolly)	
(81. Iyoha)

19.03.16	
F95 - 1. FC Kaiserslautern

02.04.16	
DSC Arm

inia Bielefeld - F95

11.04.16	
F95 - RB Leipzig

17.04.16 *	SpVgg Greuther Fürth - F95

24.04.16 *	F95 - FC St. Pauli 1910

01.05.16 *	MSV Duisburg - F95

08.05.16	
F95 - FSV Frankfurt 1899

15.05.16	
Eintr. Braunschw

eig - F95
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
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„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
die um ihr Leben kämpft!  

Es geht um einen großen Verein!“
(Friedhelm Funkel, 15. März 2016)

Wir haben noch 8 Spiele!  
Wir kämpfen mit Euch! 

Wir schaffen das gemeinsam!



„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
die um ihr Leben kämpft!  

Es geht um einen großen Verein!“
(Friedhelm Funkel, 15. März 2016)

Wir haben noch 8 Spiele!  
Wir kämpfen mit Euch! 

Wir schaffen das gemeinsam!
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

25
-
-
-

2
-
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Karim Haggui
 20.01.1984

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

24
1
-
1

3
1
-

3 ABW

Julian Schauerte
 02.04.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

24
-
2
3

5
-
-

4 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

6
-
-
3

2
-
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

11
-
7
2

1
-
-

6 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

9
-
2
2

3
-
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

21 MIT

Sercan Sararer
 27.11.1989

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

20
2
-
6

2
-
-

22 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

8 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7
-
1
2

2
-
-

31 MIT

Charalampos Mavrias
 21.02.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

6
-
1
4

-
-
-

35 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

24 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

19
1
-
1

4
-
-

15 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

12
-
2
2

1
-
-

29 ABW

Christian Strohdiek
 22.01.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

15
-
4
-

4
-
-

34 ABW

Julian Koch
 11.11.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

20
-
1
3

5
-
-

2 MIT

Oliver Fink
 06.06.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

13
-
7
4

1
-
-

7 MIT

Kerem Demirbay
 03.07.1993

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

18
5
1
3

4
1
-

10 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

19
-
2
4

5
-
-

11 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Mathis Bolly
 14.11.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

14
2
6
8

1
-
-

18 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

20
1
10
5

3
-
-

20 ANG

Nikola Djurdjic
 01.04.1986

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

6
1
-
1

1
-
-

28 ANG

Didier Ya Konan
 22.05.1984

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

19
4
6
6

5
-
-

33 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

19
2
8
8

-
-
-

37 ANG

Taylan Duman
 30.07.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

27 MIT

Emmanuel Iyoha
 11.10.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

2
-
2
1

-
-
-

39 ANG



FARBE
BEKENNEN

SHOP.F95.DE

TRIKOT „HOME“ 15-16

ERWACHSENE 74,95 49,95 €
KIDS 54,95 39,95 €

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

  Zugänge: Kevin Akpoguma (TSG Hoffenheim, ausgeliehen), Kaan Akca (eigene U23), Tim 
Wiesner (eigene U19), Christian Strohdiek (SC Paderborn), Sercan Sararer (VfB Stuttgart), 
Julian Koch (FC St. Pauli), Fabian Holthaus (VfL Bochum), Karim Haggui (VfB Stuttgart), Didier 
Ya Konan (Hannover 96), Mike van Duinen (ADO Den Haag), Marcel Sobottka (FC Schalke 04), 
Kerem Demirbay (Hamburger SV, ausgeliehen), Alexander Madlung (vereinslos), Charal-
ampos Mavrias (FC Sunderland, ausgeliehen), Nikola Djurdjic (FC Augsburg, ausgeliehen), 
Justin Toshiki Kinjo (TSV 1860 München U21)

  Abgänge: Andreas Lambertz (Dynamo Dresden), Charlison Benschop (Hannover 96), 
Dustin Bomheuer (MSV Duisburg), Erwin Hoffer (Karlsruher SC), Robin Heller (Rot-Weiß 
Essen), Heinrich Schmidtgal (FSV Frankfurt), Ben Halloran (1.FC Heidenheim), Bruno Soares 
(Qairat Almaty), Jonathan Tah (Hamburger SV, war ausgeliehen), Michael Liendl (TSV 1860 
München), Fabian Holthaus (Dynamo Dresden, ausgeliehen), Mike van Duinen (Roda JC Kerk-
rade, ausgeliehen)

Zugänge / Abgänge

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer
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GÄSTEKABINE

1. FC KAISERSLAUTERN

Marius Müller
 12.07.1993

1 TOR

Zlatan Alomerovic
 15.06.1991

33 TOR

Julian Pollersbeck
 16.08.1994

22 TOR

Tim Heubach
 12.04.1988

3 ABW

André Fomitschow
 07.09.1990

17 ABW

Sascha Mockenhaupt
 10.09.1991

5 ABW

Chris Löwe
 16.04.1989

31 ABW

Jean Zimmer
 06.12.1993

39 ABW

Patrick Ziegler
 09.02.1990

4 ABW

Stipe Vucur
 22.05.1992

29 ABW

Michael Schulze
 13.01.1989

7 ABW

Michael Schindele
 27.01.1994

38 ABW

Alexander Ring
 09.04.1991

6 MIT

Ruben Yttergard Jenssen
 04.05.1988

11 MIT

Lukas Görtler
 15.06.1994

9 ANG

Sebastian Jacob
 26.06.1993

14 ANG

Maurice John Deville
 31.07.1992

27 ANG

Antonio-Mirko Colak
 17.09.1993

10 ANG

Kacper Przybylko
 25.03.1993

20 ANG

Jón Dadi Bödvarsson
 25.05.1992

15 ANG

Erik Wekesser
 03.07.1997

30 ANG

Mateusz Klich
 13.06.1990

23 MIT

Manfred Osei Kwadwo
 30.05.1995

36 MIT

Marcus Piossek
 21.07.1989

8 MIT

Marcel Gaus
 02.08.1989

19 MIT

Daniel Halfar
 07.01.1988

28 MIT

Mario Pokar
 18.01.1990

26 MIT

Markus Karl
 14.02.1986

37 MIT

Konrad Fünfstück
 07.10.1980

Cheftrainer

Sven Höh
 04.04.1984

Assistenztrainer 

Dr. Harald Dinges
 30.11.1955

Vereinsarzt

Marco Grimm
 16.06.1972

Co-Trainer

Frank Sänger
 17.08.1969

Physiotherapeut 

Gerald Ehrmann 
 18.02.1959

Torwarttrainer

Bastian Becker
 21.06.1979

Athletik- und Rehatrainer



VON KOPF
BIS FUSS

SHOP.F95.DE

BASEBALL CAP „RETRO“

7,95 €  16,95 €

FULL-CAP „1895-0211“

S/M  L/XL

9,95 €  19,95 €

  Zugänge: Patrick Ziegler (SC Paderborn), Daniel Halfar (1. 
FC Köln), Kacper Przybylko (Greuther Fürth), Marcus Piossek 
(Preußen Münster), Zlatan Alomerovic (Borussia Dortmund), 
Jón Dadi Bödvarsson (Viking), Stipe Vucur (Erzgebirge Aue), 
Sascha Mockenhaupt (VfR Aalen), Antonio Colak (TSG Hoffen-
heim), Lukas Görtler (Bayern München ll), Erik Wekesser (Kai-
serslautern U19), Maurice Deville (Kaiserslautern ll)

  Abgänge: Willi Orban (Leipzig), Philipp Hofmann (FC 
Brentford), Dominique Heintz (1. FC Köln), Ariel Borysiuk (Le-
chia Gdansk), Stefan Mugosa (1860 München), Tobias Sippel 
(Borussia Mönchengladbach, Karim Matmour (Al-Arabi SC), 
Robert Pich (Slask Wroclaw), Leon Jessen (Esbjerg fB), Chri-
stopher Drazan (LASK), Erik Thommy (FC Augsburg), Florian 
Riedel (vereinslos), Jan-Lukas Dorow (Kaiserslauter ll), Kevin 
Stöger (VfB Stuttgart), Simon Zoller (1. FC Köln), Kerem Demir-
bay (Hamburger SV), Amin Younes (Borussia Mönchengladbach)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Christian Bieser
 18.01.1983

Physiotherapeut 

Roger Lutz
 15.07.1964

Team-Management 

Wolfgang Wittich
 13.01.1957

Zeugwart 

 	 1	 Marius Müller	 12.07.1993
 	 22	 Julian Pollersbeck	 16.08.1994
 	 33	 Zlatan Alomerovic	 15.06.1991

 	 3	 Tim Heubach	 12.04.1988
 	 4	 Patrick Ziegler	 09.02.1990
 	 5	 Sascha Mockenhaupt	 10.09.1991
 	 7	 Michael Schulze	 13.01.1989
 	 17	 André Fomitschow	 07.09.1990
 	 29	 Stipe Vucur	 22.05.1992
 	 31	 Chris Löwe	 16.04.1989
 	 38	 Michael Schindele	 27.01.1994
 	 39	 Jean Zimmer	 06.12.1993

 	 6	 Alexander Ring	 09.04.1991
 	 8	 Marcus Piossek	 21.07.1989
 	 11	 Ruben Yttergard Jenssen	 04.05.1988
 	 19	 Marcel Gaus	 02.08.1989
 	 23	 Mateusz Klich	 13.06.1990
 	 26	 Mario Pokar	 18.01.1990
 	 28	 Daniel Halfar	 07.01.1988
 	 36	 Manfred Osei Kwadwo	 30.05.1995
 	 37	 Markus Karl	 14.02.1986

 	 9	 Lukas Görtler	 15.06.1994
 	 10	 Antonio-Mirko Colak	 17.09.1993
 	 14	 Sebastian Jacob	 26.06.1993
 	 15	 Jón Dadi Bödvarsson	 25.05.1992
 	 20	 Kacper Przybylko	 25.03.1993
 	 27	 Maurice John Deville	 31.07.1992
 	 30	 Erik Wekesser	 03.07.1997

 		  Konrad Fünfstück	 07.10.1980
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 Trainer und Umfeld: 

Zu Beginn der aktuellen 
Saison 2015/2016 hatte 
der 1. FC Kaiserslautern 

zahlreiche Abgänge zu verkraf-
ten. Leistungsträger verließen den 
Club, feste Größen brachen weg. 
Unter anderem verließen Stamm-
torhüter Tobias Sippel und Stür-
mer Philipp Hofmann den Verein. 
Am achten Spieltag, nach einer 
0:3-Heimniederlage gegen den 1. 
FC Nürnberg, zog dann auch noch 
Cheftrainer Kosta Runjaic die 
Reißleine. Nach zwei Jahren als 
Coach des FCK, trat er vorzeitig 
von seinem Amt zurück. Für ihn 
übernahm der bisherige U23-Trai-
ner Konrad Fünfstück. Für Fünf-
stück ist es eine Premiere: Noch 
nie zuvor coachte der 35-Jährige 
eine Profimannschaft. Bislang 
war er in der Jugendarbeit aktiv, 
erst bei Greuther Fürth, später 
dann beim FCK. Hinzu kommt 
der angekündigte Rücktritt von 
Stefan Kuntz als Vorstandsvor-
sitzender. Nach acht Jahren auf 

diesem Posten wird der Ex-Profi 
den Verein im Sommer verlassen.

 Die letzte Saison:  

Noch in der vergangenen 
Saison träumte der 1. FC 
Kaiserslautern vom Auf-

stieg in die Bundesliga. Wieder 
einmal knapp verpasste der FCK 
den Sprung auf den Relegati-
onsplatz. Zwei Punkte trennten 
die Lauterer am Ende vom dem 
ersehnten dritten Tabellenplatz. 
Der Aufstiegstraum zerplatzte er-
neut. Es war die insgesamt dritte 
Enttäuschung in Folge, denn auch 
in den vergangenen Spielzeiten 
scheiterten die „Roten Teufel“ 
denkbar knapp am Aufstieg – ein-
mal unterlagern sie der TSG Hof-
fenheim in der Relegation, zwei-
mal belegte der Verein nur den 
undankbaren vierten Tabellen-
platz. In dieser Saison hinken sie 
den Ansprüchen jedoch ein wenig 
hinterher. Der zwölfte Rang lässt 
aktuell alle Träume von der Erst-
klassigkeit verblassen.

 Die Form:

Aktuell läuft es bei den 
Pfälzern nicht rund. In 
den vergangenen zehn 

Spielen konnten sie nur zwei 
Siege verbuchen. Zuletzt muss-
ten sie vier bittere Niederlagen 
hintereinander, gegen den VfL 
Bochum (0:2), den SC Freiburg 
(0:2), den TSV 1860 München 
(0:1) und den 1. FC Nürnberg 
(1:2), hinnehmen. Der aktuell 
zwölfte Tabellenplatz entspricht 
ebenfalls nicht den Erwartungen 
der „Roten Teufel“. Zum Ende 
der Hinrunde konnte der FCK 
sich immerhin den neunten 
Platz sichern, doch zu Beginn 
der Rest-Rückrunde rutsch-
te der Club ab. Wegen einer 
mauen Punkteausbeute gegen 
die direkten Konkurrenten von 
Union Berlin (2:2) und dem 1. 
FC Heidenheim (2:2) konnten 
die Lauterer ihren Tabellenplatz 
nicht festigen. Einzig und allein 
der Sieg über den SC Paderborn 
(4:0) bot einen Lichtblick.

In dieser Saison spielt der 1. FC Kaiserslautern keine Rolle im Aufstiegsrennen 

Der 1. FC Kaiserslautern hat momentan einige Schwierigkeiten: Aktuell stehen die Pfälzer auf dem zwölften Tabellenplatz und 
stecken in einer Negativserie. Zahlreiche Abgänge zum Saisonbeginn sowie ein Trainerwechsel haben den genauso Verein 
durcheinandergewürfelt wie der angekündigte Rücktritt des Vorstandvorsitzenden Stefan Kuntz. Die sonst so ambitionierten 
„Roten Teufel“ spielen zum ersten Mal seit drei Jahren keine Rolle im Aufstiegsrennen. 

Viele Wechsel beim FCK

DIE GÄSTE

Hintere Reihe (von links nach rechts): Dr. Harald Dinges (Mannschaftsarzt), Wolfgang Wittich (Zeugwart), Antonio Colak (10), Maurice Deville (27), Kacper Przybylko (20), Stipe Vucur (29), Tim Heubach (3), Markus Karl (37), Michael Schindele 
(38), Michael Schulze (7), Frank Sänger (Physiotherapeut), Erik Schön (Physiotherapeut).  //  Mittlere Reihe (von links nach rechts): Konrad Fünfstück (Cheftrainer), Marco Grimm (Co-Trainer), Sascha Mockenhaupt (5), Patrick Ziegler (4), Lukas 
Görtler (9), Sebastian Jacob (14),  Mateusz Klich (23), Erik Wekesser (30), Sven Höh (Assistenztrainer / Torwartkoordinator NLZ), Gerry Ehrmann (Torwarttrainer), Bastian Becker (Reha- und Fitnesstrainer).  //  Untere Reihe (von links nach 
rechts): Manfred Osei Kwadwo (36), Ruben Jenssen (11), Erik Thommy (seit 31.01.2016 FC Augsburg, Leihe beendet), Robert Pich (13), André Fomitschow (17), Julian Pollersbeck (22), Marius Müller (1), Zlatan Alomerovic (33), Marcus Piossek (8), 
Chris Löwe (31), Daniel Halfar (28), Jean Zimmer (39), Marcel Gaus (19).  //  Nicht auf dem Bild: Alexander Ring (6). 

  Mögliche Startelf
Müller – Gaus, Mockenhaupt, Vucur, Schulze – Jenssen, Schindele, Halfar, Görtler – Bödvarsson, Colak 

  Bilanz Heim: 	 25 Spiele	 |	 13 Sieg	 |	 6 Unentschieden	 |	 6 Niederlagen
  Bilanz Auswärts: 	 27 Spiele	 |	 3 Siege	 |	 4 Unentschieden	 |	 20 Niederlagen
  Bilanz Gesamt: 	 52 Spiele	 |	 16 Siege	 |	 10 Unentschieden	 |	 26 Niederlagen 

Website:

  Daten zum Verein:
1. FC Kaiserslautern    
Fritz-Walter-Straße 1  
67663 Kaiserslautern 

Telefon: 01805 - 31 88 00
Telefax: 01805 - 31 88 290  

E-Mail: info@fck.de
Internet: www.fck.de 

  Stadion:
Fritz-Walter-Stadion  
Fritz-Walter-Straße 1
67663 Kaiserslautern

Zuschauerzahl: 49.780

Gegründet: 	 1900 
Vereinsfarben:	Rot-Weiß  
Vorstandsvorsitzender: Stefan Kuntz 
Mitglieder: 	 18.776



„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
die um ihr Leben kämpft!  

Es geht um einen großen Verein!“
(Friedhelm Funkel, 15. März 2016)

Wir haben noch 8 Spiele!  
Wir kämpfen mit Euch! 

Wir schaffen das gemeinsam!
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Als Sie im September 2015 
das Amt des Cheftrainers beim 
FCK übernahmen, schlingerte der 
Klub gehörig. Wie bewerten Sie die 
aktuelle Situation bei den „Roten 
Teufeln“?
Der Verein befindet sich in einem 
großen und nachhaltigen Um-
bruch. Mir und meinem Trainer-
team, uns war von Beginn an 
bewusst, dass dies hier eine sehr 
schwere Aufgabe werden wird. 
Die zweite Liga ist so extrem 

ausgeglichen, dass es  für viele 
Mannschaften bis zum letzten 
Spieltag spannend bleiben wird.

 Nach Sportdirektor, Trainer 
und Aufsichtsratsvorsitzendem 
verlässt mit Stefan Kuntz am Ende 
der Spielzeit auch der Vorstands-
vorsitzende den 1. FC Kaiserslau-
tern. Wie sehr beschäftigen diese 
Nebengeräusche Ihre Arbeit mit der 
Mannschaft?
Eigentlich gar nicht. Sicher, so 
ganz ging das natürlich auch nicht 
an der Mannschaft vorbei, vor 
allem bei einem Traditionsverein 
wie dem FCK, wo das Umfeld 

naturgemäß sehr emotional rea-
giert. Und Stefan Kuntz hat den 
Verein in den vergangenen Jahren 
ja auch stark geprägt. Da wurde 
sicherlich auch mal innerhalb der 
Mannschaft darüber geredet. Aber 
unsere Arbeit hat das nicht wirk-
lich beeinflusst, denn wir sind 
alle Profis und konzentrieren uns 
voll und ganz auf unsere Aufgabe, 
Fußball zu spielen. 

 In der Wintervorbereitung 
sagten Sie, die Rückrunde werde 
„brutal hart“. Sehen Sie Ihre Aus-
sage bestätigt?
Ja, definitiv. In meiner Einschät-
zung zur Ausgeglichenheit der 
Liga, auch aufgrund der Ver-
stärkungen der Teams aus dem 
hinteren Tabellenbereich zur Win-
terpause, fühle ich mich voll und 
ganz bestätigt.

 Viele Kritiker runzelten die 
Stirn, als die TSG Hoffenheim den 

28-jährigen Julian Nagelsmann 
als Cheftrainer installierten. 
Mit Ihren 35 Jahren sind Sie der 
jüngste Trainer der 2. Bundesli-
ga. Wo sehen Sie den Unterschied 
zwischen Ihrer Arbeit und bei-
spielsweise der von „alten Trai-
nerfüchsen“ wie Benno Möhlmann 
oder Ewald Lienen?
Es gibt keinen Unterschied. Es 
gibt für jeden Trainer in dieser 
Liga denselben Erfolgsdruck mit 
all seinen Begleiterscheinungen.

 Nun steigt am Samstag das 
Traditionsduell zwischen Fortuna 
Düsseldorf und dem 1. FC Kai-
serslautern. Für Sie wird es das 
erste Spiel als Cheftrainer in der 
ESPRIT arena. Freuen Sie sich auf 
die Partie und die Atmosphäre in 
der Düsseldorfer Arena?
Natürlich freue ich mich. Die 
Fortuna, das Stadion, die Stadt 
– Düsseldorf gehört zu den 
großen Vereinen in Deutsch-
land. Und auch wir haben 
wieder zahlreiche Fans dabei, 
das wird eine stimmungsvolle 
Atmosphäre werden.

 Am Samstag steht mit Fried-
helm Funkel ein neuer Coach an 
der Seitenlinie der Fortuna. Er-
schwert dieser Fakt ihre Vorbe-
reitung auf das anstehende Spiel 
gegen F95?
Nein. Die Fortuna hat ein gutes 
Team mit einer hohen Qualität 
und einigen Spielern mit Bun-

desligaerfahrung. Daher wissen 
wir, wie schwer das Spiel wird.

 Die Fortuna belegt aktuell 
Tabellenplatz 16, Ihre Mannschaft 
steht mit 31 Punkten auf Rang 
zwölf. Was erwarten Sie für eine 
Partie und welchen Stellenwert 
hat sie Ihrer Meinung nach, in 
Hinblick auf die verbleibenden 
Begegnungen in der laufenden 
Saison?
Ich erwarte eine spannende 
Partie, bei der am Ende Klei-
nigkeiten entscheiden. Was die 
Saison betrifft, so müssen viele 
Teams bis zum letzten Spieltag 
alles geben.

 Wo sehen Sie die Fortuna am 
Ende der Saison?
Ich bin mir sicher, dass Fortuna 
Düsseldorf in der kommenden 
Saison wieder im oberen Be-
reich der Zweiten Liga mitspie-
len wird.

Konrad Fünfstück

Mit seinen 35 Jahren ist Konrad Fünfstück der jüngste Trainer der 2. Bundesliga. Nach dem Aus von Kosta Runjaic beim 
1. FC Kaiserslautern übernahm der ehemalige Lehramtsstudent für Sport, Religion und Sozialkunde im September 2015 
das Cheftraineramt bei den „Roten Teufeln“ und sollte den Traditionsverein aus der Pfalz wieder in ruhige Fahrwasser 
lenken. Nach einem anfänglichen Aufwärtstrend zeigt die Formkurve beim FCK seit einigen Wochen allerdings nach unt-
en. Eine Situation, die für den Coach der jüngsten Mannschaft der zweiten Bundesliga laut eigener Aussage allerdings 
nicht ganz überraschend kommt.

„Düsseldorf gehört zu den
großen Vereinen in Deutschland“

Verkörpert die „Betze“-Tugenden: Trainer 
Konrad Fünfstück.

KONRAD
FÜNFSTÜCK

  Spielerinformationen:
Geburtstag 	 07.10.1989
Geburtsort	 Bayreuth

„Ich erwarte eine spannende 
Partie, bei der am Ende Klei-
nigkeiten entscheiden.“ Konrad Fünfstück



„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
die um ihr Leben kämpft!  
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Marius Müller

Wenn Marius Müller eins kann, dann sich hocharbeiten. Der 22-jährige Torhüter des 1. FC Kaiserslautern hat den Sprung 
von der Jugend hin zum Profikader geschafft. Der gebürtige Heppenheimer überzeugte mit seinen Leistungen und konnte 
sich, nach dem Weggang von Tobias Sippel, den Stammplatz im Kasten des FCK sichern. 

Ein Eigengewächs sorgt
für den nötigen Rückhalt
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 Seine letzte Saison: 

Marius Müller spielt 
derzeit seine allererste 
Saison als Stamm-

torwart des FCK. Nach dem 
Abgang von Tobias Sippel, der 
in die Bundesliga zu Borussia 
Mönchengladbach wechselte, 
übernahm er den Platz zwischen 
den Posten des FCK. Doch auch 
schon in der vergangenen Saison 
2014/2015 konnte er vereinzelt 
Erfahrungen sammeln. Direkt 
am ersten Spieltag konnte er sein 
Können unter Beweis stellen, 
als Stammtorhüter Sippel in der 
20. Minute wegen einer Roten 
Karte vom Platz flog. Auch beim 
darauffolgenden Spiel gegen den 
SV Sandhausen stand Müller 
im Kasten der „Roten Teufel“. 
Insgesamt kam er in der letzten 
Saison auf sechs Einsätze in der 
2. Bundesliga sowie zwei Partien 
im DFB-Pokal. Sein aller erstes 
Spiel für die erste Mannschaft 
absolvierte er jedoch am 34. 
Spieltag der Saison 2013/2014. 
Der Gegner: Fortuna Düsseldorf.

 Seine Fortuna-Erfahrungen: 

Wenn es um die For-
tuna geht, hat Marius 
Müller mit Sicherheit 

gemischte Gefühle. Zum einen 
konnte er gegen die Rot-Weißen 
zum ersten Mal in der Startelf der 
Profis auflaufen. Zum anderen 
war es allerdings kein einfaches 
Spiel für den damals 20-jährigen 
Keeper. Die Partie endete mit 
einem 4:2-Erfolg für die Fortuna. 
Vier Gegentreffer im ersten Ein-
satz – das stellt man sich anders 
vor. Das nächste Aufeinander-
treffen mit der den Rot-Weißen 
sollte er deutlich positiver in 
Erinnerung haben, schließlich 
konnte er sein Tor im Hinspiel 
sauber halten. Der FCK gewann 
die Partie im September letzten 
Jahres mit 3:0.

 Seine Stärken: 

Mit seinen 22 Jahren ist 
Marius Müller einer 
der Jüngsten in der 

Mannschaft des FCK. In der 
laufenden Saison konnte er erst-
mals für die Profis auflaufen und 
verpasste bisher keine einzige 
Spielminute. Zu seinen Stärken 
zählt der Umgang mit hohen 
Bällen, denn durch seine ruhige 
und souveräne Ausstrahlung hat 
er die nötige Ruhe, einen kühlen 
Kopf zu bewahren. Und auch 
fußballerisch hat der 22-Jährige 
einiges drauf. Mit geschickten 

Finten konnte er schon den einen 
oder anderen Stürmer ins Leere 
laufen lassen.

 Seine Zukunft:

Den größten Teil seiner 
Karriere hat der junge 
Schlussmann noch vor 

sich. Auch sein Torwart-Trainer 
Gerry Ehrmann prophezeit dem 
Keeper eine große Laufbahn. 
Denn Müller sei durch seinen 
starken Willen und seinen Ehr-
geiz auf jeden Fall in der Lage, 
sich weiter zu verbessern und 
Schritt für Schritt seine Karri-
ere voran zu treiben. Ehrmann 
coachte bereits mehre deutsche 
Top-Torhüter, unter anderem 
auch Roman Weidenfeller.
Bereits im Sommer 2015 soll er 
ein Angebot vom Bundesligi-
sten Eintracht Frankfurt erhalten 
haben und auch andere Vereine 
buhlten um den jungen Torhüter. 
Doch er blieb seinem Heimatver-
ein treu, denn schon als 10-Jäh-
riger kickt er für die „Roten 
Teufel“. Er durchlief alle Jugend-
mannschaften des Vereins, bis er 
schließlich in den Kreis der Pro-
fis aufgenommen wurde und sei-
ne große Chance bekam, als das 
Trikot mit der Rückennummer 1 
frei wurde. Sein Vertrag bei den 

„Roten“ läuft noch ein Jahr, bis 
zum Sommer 2017.

UNTER DER LUPE

 Rückennummer: 	1
 Position: 	 Torwart
 Geburtsdatum: 	 12.07.1993
 Nationalität: 	 Deutsch
 Größe: 		  1,92m

Bisherige Karriere:
Jugend:
TV 1883 Lampertheim,
1. FC Kaiserslautern

Profi: 1. FC Kaiserslautern
2. Bundesliga Spiele: 33/0
DFB-Pokal: 4/0

MARIUS MÜLLER
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

Frisur der Woche Schnäuzer der Woche

40 Jahren

2. Bundesliga, Saison 2010/2011,
27. Spieltag, 18.03.2011
MSV Duisburg – Fortuna Düsseldorf 1:0
Duisburg: Yelldell – Kern, Reiche, Bajic, 
Veigneau, Banovic, Sukalo, Yilmaz (74. 
Trojan), Baljak (88. Schäffler), Sahan (90. 
Säumel), Maierhofer
Fortuna: Ratajczak – Weber (81. Christ), 
Langeneke, Lukimya-Mulongoti, van den 
Bergh, Beister, Bodzek, Dum (72. Ilsö), 
Bröker, Rösler (78. Torghelle)
Schiedsrichter: Markus Schmidt
Tore: 1:0 Maierhofer (68.)
Zuschauer: 21.800

Regionalliga Nord, Saison 2005/2006,
28. Spieltag, 18.03.2006
Kickers Emden – Fortuna Düsseldorf 0:2
Emden: Hoffmeister – Spahic, Gundelach 
(77. Stahlberg), Neunaber, Nägelein, 
Glöden, Gerster, Siedschlag, Cannizzaro, 
Grgic, Patschinsky (63. Van Buskirk)
Fortuna: Deuß – Cakir, Canale (74. Me-
lunovic), Böcker, Kruse, Cebe, Lambertz 
(19. Wolf), Albertz (90. Pusic), Heeren, 
Feinbier, Podszus
Schiedsrichter: Hofmann
Tore: 0:1 Podszus (64.), 0:2 Wolf (83.)
Zuschauer: 3.000

1. Bundesliga, Saison 1995/1996,
23. Spieltag, 17.03.1996
Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC 2:0
Fortuna: Koch – Werner, Seeliger (80. 
Anfang), Shala (84. Pejovic), Mehlhorn, 
Katemann, Bach, Tonello, Judt (72. Mink-
witz), Schwinkendorf, Cyron
Karlsruhe: Reitmaier – Reich, Ritter, 
Fink, Metz (71. Schmidt), Häßler, Tarnat, 
Dundee, Carl (47. Knup), Nowotny, 
Kirjakow
Schiedsrichter: Edgar Steinborn
Tore: 1:0 Bach (24.), 2:0 Bach (90.)
Zuschauer: 11.000

1. Bundesliga, Saison 1975/1976,
25. Spieltag, 20.03.1976
Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf 1:0
Karlsruhe: Wimmer – Bredenfeld, 
Schäffner, Ulrich, Kalb, Flindt-Bjerg, 
Struth, Kübler, Trenkel, Schäfer, Berger 
(66. Vogel)
Fortuna: Woyke – Baltes, Zewe, Zim-
mermann, Hesse, Mattsson (66. Allofs), 
Köhnen (73. Czernotzky), Herzog, Brei, 
Seel, Geye
Schiedsrichter: Günter Linn
Tore: 1:0 Trenkel (4.)
Zuschauer: 30.000

YESTERDAY
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Yesterday

Ein ungewöhnlicher Aus-
wärtssieg in der Pfalz

Nostalgie-Ecke

Die letzen 20 Duelle im Überblick:
 31.08.1985:

1. FC Kaiserslautern – F95	 2:0 (Bundesliga)
 01.02.1986:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (Bundesliga)
 15.11.1986:

1. FC Kaiserslautern – F95	  3:1 (Bundesliga)
 30.05.1987:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (Bundesliga)
 30.09.1989:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (Bundesliga)
 12.12.1989:

1. FC Kaiserslautern – F95 3:1 (DFB-Pokal, Viertelfinale)
 06.04.1990:

1. FC Kaiserslautern – F95	 1:0 (Bundesliga)
 10.11.1990:

1. FC Kaiserslautern – F95	 0:0 (Bundesliga)
 18.05.1991:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (Bundesliga)
 16.11.1991:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 1:0 (Bundesliga)
 09.05.1992:

1. FC Kaiserslautern – F95	 2:0 (Bundesliga)
 21.10.1995:

1. FC Kaiserslautern – F95	 2:0 (Bundesliga)
 10.04.1996:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 2:1 (Bundesliga)
 23.10.2009:

1. FC Kaiserslautern – F95	 0:2 (2. Bundesliga)
 22.03.2010:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (2. Bundesliga)
 09.12.2013:

1. FC Kaiserslautern – F95	 0:1 (2. Bundesliga)
 11.05.2014:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 4:2 (2. Bundesliga)
 25.10.2014:

1. FC Kaiserslautern – F95	 1:1 (2. Bundesliga)
 13.04.2015:

F95 - 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (2. Bundesliga)
 02.10.2015:

1. FC Kaiserslautern – F95	 3:0 (2. Bundesliga)

Johannes van den Bergh (Saison 2009/10). Karl Del´Haye (Saison 1985/86).

 Die Premiere:
18. August 1940, Tschammerpokal (Vorläufer des DFB-Pokals),
1. Runde 1. FC Kaiserslautern – F95 2:3

 Die meisten Treffer in einem Spiel: 7
8. September 1973, Bundesliga, 6. Spieltag F95 – 1. FC Kaiserslautern 2:5
19. Januar 1980, Bundesliga, 18. Spieltag F95 – 1. FC Kaiserslautern 6:1

 Die wenigsten Treffer in einem Spiel: 0
Viermal endete eine Begegnung zwischen beiden Klubs torlos

 Die Bilanz gegen dem 1. FC Kaiserslautern:
Bundesliga:	 42 Spiele	 12 Siege	 7 Unentschieden	 23 Niederlagen	 57:80 Tore
2. Bundesliga:	 7 Spiele	 3 Siege	 3 Unentschieden	 1 Niederlage	 9:7 Tore
DFB-Pokal:	 4 Spiele	 2 Siege	 0 Unentschieden	 2 Niederlagen	 7:10 Tore
Gesamtbilanz:	 53 Spiele	 17 Siege	 10 Unentschieden	 26 Niederlagen	 73:97 Tore

Das letzte Aufeinander-
treffen gab es im Hin-
spiel Anfang Oktober 

auf dem „Betze“. Am 10. Spiel-
tag gab es dabei für die Fortuna 
eine deutliche 0:3-Niederlage. 
In den letzten vier Begegnungen 
blieben die Gäste sieglos. Letzt-
mals hatte die Fortuna am 9. 
Dezember 2013 beim 1:0-Erfolg 
in Kaiserslautern (Tor: Erwin 
Hoffer) auswärts einen Dreier 
holen können.
Aber nicht nur in der 2. Liga, 
sondern auch mehrfach im 
DFB-Pokal und vor allem in vier 
Jahrzehnten in der Bundesliga 
standen sich diese beiden Vereine 

schon gegenüber und lieferten 
sich zahlreiche heiß umkämpfte 
Duelle.
Bis heute legendär und in der 
Geschichte der Fußball-Bundes-
liga in dieser Form ein Einzelfall 
ist die Partie vom 27. November 
1976 auf dem Lauerer Betzen-
berg. Beim Stande von 0:1 für die 
Rheinländer (Tor: Gerd Zewe) 
wurde das Spiel in der 76. Mi-
nute von Schiedsrichter Rudolf 
Frickel abgebrochen, weil zuvor 
mehrfach Zuschauer Flaschen 
auf das Spielfeld geworfen hat-
ten. Die Begegnung wurde mit 
2:0 Toren und 2:0 Punkten zu-
gunsten der Fortuna gewertet.



MODEAUSSTATTER FORTUNA DÜSSELDORF
CINQUE STORE | Benrather Straße 12 | 40213 Düsseldorf | Mo–Sa 10–19 Uhr | cinque.de   

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.



PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

1. FC Kaiserslautern
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften
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Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Herbert Göritz
Göritz Clasquin

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Björn Becker
Awista GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Dr. med Ulrich Keil

Christina Begale
begale communications

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Joachim Hunold
Air Berlin

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Björn Borgerding
brandufaktur GmbH / Aufsichtsrat

Hubert Kohlenberg
Naturstein Kohlenberg



1.	 Ralf Schneider	 1:0	 13

2.	 Hans Noack	 1:1	 11

	 Hans-Jörg Zech	 1:1	 11

3.	 Christina Begale	 1:0	 10

	 Michael  Hanné	 2:0	 10

	 Heiner Kamps	 2:0	 10

4.	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:0	 9

	 Herbert Göritz	 2:0	 9

	 Primo Lopez	 1:1	 9

5.	 Björn Borgerding	 1:0	 8

	 Kay Fremdling	 1:1	 8

	 Michael Müller	 2:1	 8

	 Hans-Norbert Nolte	 1:0	 8

	 Christoph Peters	 1:0	 8

	 Wolfgang Ungermann	 1:1	 8

	 Peter Verhülsdonk	 1:0	 8

	 Andreas Vogt	 1:0	 8

	 Dieter vom Dorff	 1:1	 8

6.	 Heinz Hessling	 1:1	 7

	 Carsten Knobel	 1:0	 7

	 Rainer Kretschmann	 1:2	 7

	 Thomas Schommers	 1:0	 7

	 Nicola Stratmann	 2:2	 7

	 Thomas Timmermanns	 0:0	 7

	 Albrecht Woeste	 2:0	 7

7.	 Björn Becker	 2:0	 6

	 Dirk Gatzen	 3:1	 6

	 Herbert Goll	 3:0	 6

	 Winfrid Hanssmann	 2:0	 6

	 Hubert Kohlenberg	 1:0	 6

	 Andreas Krause	 0:0	 6

	 Ignacio Ordejón	 1:0	 6

	 Mike Papageorgiou	 1:1	 6

	 Michael Schnitzler	 1:0	 6

8.	 Hans Brandenburg	 1:1	 5

	 C. De Luca	 2:1	 5

	 Christian Diedrich	 2:1	 5

	 Alexander Keuter	 2:0	 5

	 Michael Keuter	 0:2	 5

	 Klaus-Peter Müller	 2:2	 5

	 Friedrich W. Rogge	 2:1	 5

	 Giuseppe Saitta	 1:0	 5

	 Hermann Tecklenburg	 2:1	 5

	 Detlef Witte	 2:0	 5

9.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 4

	 Georg Broich	 3:1	 4

	 Robert Cao	 2:1	 4

	 Rainer Cox	 2:2	 4

	 Michael Dahmen	 2:1	 4

	 Joachim Hunold	 2:1	 4

	 Dr. med. Ulrich Keil	 0:1	 4

	 Klaus Klar	 3:1	 4

	 Rainer Pennekamp	 2:1	 4

	 Ingolf Roger Rayermann	 2:0	 4

	 Wolfgang Rolshoven	 0:2	 4

	 Gerd Röpke	 2:0	 4

	 Erwin Schierle	 2:2	 4

	 Peter Terbuyken	 1:1	 4

	 Frank Tölle	 2:1	 4

	 Thomas Wiesmann	 1:1	 4

10.	Manfred Abrahams	 1:0	 3

	 Thomas Geisel	 2:2	 3

	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:1	 3

	 Hans Kurz	 2:2	 3

	 Matthias Mauritz	 2:0	 3

	 Guido Melcher	 2:0	 3

	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 4:1	 3

	 Sven Pallessen	 1:0	 3

	 Axel Pollheim	 2:1	 3

11.	 Josef Hinkel	 2:1	 2

	 Markus Tappert	 2:1	 2
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

  Purer Optimismus bei den Promi-Tippern: Der Großteil glaubt daran, 
dass die Rot-Weißen am heutigen Tag drei Punkte gegen die „Roten Teufel“ 
einfahren können. Nur vier Tipper sind der Meinung, dass die Negativserie weiter 
andauert und die Fortunen eine weitere Niederlage hinnehmen müssen. An der 
Tabellenspitze bleibt es spannend: Ralf Schneider (Telefonbau Schneider) ist 
weiterhin Tabellenführer und könnte seinen Vorsprung weiter ausbauen, sollte die 
Fortuna gewinnen. Seine direkten Verfolgern Hans-Georg Noack (Ehrenpräsident 
Fortuna) und Hans-Jörg Zech (ZECCO Sportvermarktung GmbH) spekulieren 
nämlich beide auf ein 1:1-Unentschieden.
Doch einer sticht mit seinem Tipp besonders aus dem Feld der Promi-Tipper 
heraus: Dr. Oliver Münks (Die Zahnärzte/Kö-Center) glaubt an den ultimativen 
Befreiungsschlag der Fortuna. Er sagte einen 4:1-Sieg für die Elf von Friedhelm 
Funkel voraus.
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NLZ-BILD DER WOCHE
Noch ungeschlagen im neuen Jahr! Die letzten Wochen liefen für Nazim Sangaré und Co. 

genau nach Plan. Auch letzte Woche konnte Fortunas U23 ihre Serie ausbauen und ge-

wann mit 3:1 bei der SSVg Velbert. Heute ist die Mannschaft von Trainer Taskin Aksoy 

parallel zum Profi-Spiel zuhause gegen Rot-Weiss Essen gefordert.
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 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore aus 
dem Monat Februar:



FORTUNA AKTUELL66

Gegen Rot-Weiss Essen 
will Fortunas U23 das 
fortführen, was ihr zuletzt 

vorzüglich gelang: Offensiven und 
attraktiven Fußball spielen – ohne 
die Ergebnisse zu vernachläs-
sigen. 13:5 Tore und 14 Punkte 
aus den ersten sechs Spielen im 
neuen Jahr sprechen dafür, dass 
die Fortunen nahezu bestmöglich 
aus den Startlöchern gekommen 
sind. Allerdings gingen die letzten 
vier Partien gegen RWE allesamt 
verloren – die Flingeraner haben 
gegen die Essener somit noch ei-
niges gutzumachen.
Eigentlich hätte Fortunas U23 zu-
dem bereits sieben Spiele im neu-
en Jahr absolviert – die Begegnung 
gegen den FC Wegberg-Beeck im 
Paul-Janes-Stadion fiel vor zwei 
Wochen jedoch den Wetterbedin-

gungen zum Opfer. Mittlerweile 
wurde ein neuer Termin für die 
Begegnung gefunden: Die Partie 
wird am Mittwochabend, 6. April, 
um 19.30 Uhr nachgeholt. Unter-
dessen wurden auch die Partien 
bis zum 33. Spieltag zeitgenau 
terminiert.

2. MANNSCHAFT / JUGEND

 Die nächsten fünf Spiele 
der U23 in der Übersicht

 Samstag, 19. März, 13 Uhr:
Fortuna U23 – Rot-Weiss Essen

 Montag, 28. März, 14 Uhr:
SC Verl – Fortuna U23

 Samstag, 2. April, 14 Uhr:
Fortuna U23 – Viktoria Köln

 Mittwoch, 6. April, 19.30 Uhr:
Fortuna U23 – FC Wegberg-Beeck

 Sonntag, 10. April, 14 Uhr:
Sportfreunde Lotte – Fortuna U23

Die Serie soll halten – auch bei den neu terminierten Spielen

Das neue Kalenderjahr 2016 verläuft bislang gänzlich nach dem Geschmack von Fortunas U23-Mannschaft: In den bish-
erigen sechs Ligaspielen sind die Rot-Weißen in der Regionalliga West noch ohne Niederlage, starke 14 von 18 möglichen 
Punkten holten sie in diesem Jahr. Die Mannschaft von Cheftrainer Taskin Aksoy will diese Serie nun weiter fortführen, 
steht heute gegen Rot-Weiss Essen allerdings vor einem echten Prüfstein. Unterdessen wurden in der Regionalliga neue 
Spiele zeitgenau angesetzt, auch die ausgefallene Partie gegen den FC Wegberg-Beeck hat einen neuen Termin.

2016 ist bisher das Jahr der U23

Es hat ein wenig ge-
dauert, bis die Jungs 
ins Rollen gekommen 

sind“, sagte U17-Coach Sa-
mir Sisic nach dem am Ende 
souveränen 6:1-Erfolg ge-
gen den Cronenberger SC. 
So mussten die Fortunen bis 
zur 21. Minute warten, ehe 
sie das Abwehrbollwerk der 
Wuppertaler knackten – bis 
zur Pause konnten sie auf 2:0 
erhöhen.  „Wir haben unse-
re Pflichtaufgabe gegen einen 
tief stehenden Gegner erfüllt“, 
sagte Sisic. Gleich vier Tref-
fer steuerte Blinort Namoni 
bei, die übrigen Tore erzielten 

Andre Kubaritsch und Leo En-
gels. Im Halbfinale wartet nun 
voraussichtlich am 30. April 
der MSV Duisburg. Zuvor 
hat bereits Fortunas U19 den 
Sprung ins Halbfinale gepackt: 
Die A-Junioren bezwangen 
im Viertelfinale den Wupper-
taler SV dank zwei Toren von 
Moritz Montag mit 2:1 nach 
Verlängerung. Am Samstag, 
30. April, kommt es zum Duell 
um den Finaleinzug: Die U19 
trifft dann auf den Gewin-
ner der Partie zwischen dem 
1. FC Kleve und dem MSV 
Duisburg. Fortunas U13 steht 
ebenfalls im Halbfinale ihres 

Pokalwettbewerbs: Durch ein 
2:1 über die 1. JFA Düssel-
dorf, vor F95 Tabellenführer 
der Leistungsklasse, sind die 
Rot-Weißen ins Semifinale des 
Kreispokals eingezogen. Wie 
auch die U19 im Niederrhein-
pokal haben die D-Junioren 
nach dem Gewinn im Vorjahr 
einen Titel zu verteidigen. Die 
U15 muss den Sprung in die 
Runde der letzten Vier hinge-
gen erst noch meistern: Am 
morgigen Sonntag, 14 Uhr, 
spielen Fortunas C-Junioren 
beim 1. FC Mönchengladbach 
ihr Viertelfinale aus und wollen 
die nächste Runde erreichen. 

Pokalwettbewerbe: U19 und U13 sind eine Runde weiter – U15 am Sonntag gefordert

In den Pokalwettbewerben sind Fortunas Nachwuchsmannschaften weiterhin auf Kurs: Fortunas U19 und U17 stehen 
im Halbfinale des Niederrheinpokals, die U13 hat den Sprung in die Runde der letzten Vier im Kreispokal ebenfalls 
geschafft. Fortunas C-Junioren wollen dieses Ziel ebenfalls erreichen und sind am Sonntag im Viertelfinale des Nied-
errheinpokals im Einsatz.

Fortunas U17 zieht souverän ins
Niederrheinpokal-Halbfinale ein

Hart erkämpfter Auswärtssieg: Justin Toshiki Kinjo wirkte beim 3:1 in Velbert mit.

Torschütze beim 6:1 im Viertelfinale: André 
Kubaritsch.
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PARTNER DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Ein 7:0-Auswärtssieg beim 
SC Unterbach brachte die 
Gewissheit: Fortunas U18 

spielt im Sommer um den Wie-
deraufstieg in die Niederrhein-
liga. Bereits sechs Spieltage vor 
dem Saisonende war auch rech-

nerisch klar, dass die Rot-Weißen 
nicht mehr auf Rang drei fallen 
können – der Vorsprung beträgt 
nun, da noch fünf Spiele zu absol-
vieren sind, weiterhin 17 Punkte. 
Das Ticket für die Relegation ist 
somit gelöst. Einzig der Kampf 

um die Meisterschaft ist noch 
offen: Fortunas U18 hat mit 58 
von bisher 60 möglichen Punk-
ten eine beeindruckende Saison 
gespielt, bereits 120 Tore erzielt 
und ist noch ungeschlagen. Al-
lerdings steht Ratingen 04/19 mit 

57 Zählern nur knapp hinter F95 
– jedoch hat die Germania be-
reits eine Partie mehr absolviert. 
Beide Mannschaften treffen am 
Sonntag, 10. April, im direkten 
Duell aufeinander. Das Hinspiel 
lässt auf eine ereignisreiche Be-
gegnung hoffen – im Oktober 
gewann F95 mit 7:4.

Fortunas A-Junioren lösen das Ticket zur Relegation bereits frühzeitig

Nach nur einer Saison soll das Kapitel Leistungsklasse für Fortunas U18 wieder beendet sein: Der jüngere A-Jugend-Jahr-
gang hat die Liga nach dem Abstieg im vergangenen Sommer nach Belieben dominiert und sich bereits mehrere Spielt-
age vor dem Saisonende für die Relegation um den Wiederaufstieg in die Niederrheinliga qualifiziert.

U18 spielt im Sommer
um den Wiederaufstieg

U18-Trainer Andreas Polenski konnte mit den Leistungen seines Teams zufrieden sein.

Technisch stark: U18-Akteur Gino Pöschl.
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Für Mario Zelic ist es die 
zweite Nominierung 
binnen eines Monats: Im 

Februar war er für ein Trainings-
camp der kroatischen U16-Natio-
nalmannschaft nominiert worden, 
musste seine Teilnahme aufgrund 
eines Infektes jedoch absagen. 
Nun vertritt der Nachwuchskee-
per, der für Fortunas U16 und 
U17 zwischen den Pfosten steht, 
den Fußballverband Niederrhein 
in drei Partien: Am gestrigen Frei-
tag ging es gegen Westfalen, am 
Samstag gegen Württemberg und 
den Abschuss bildet das Spiel ge-

gen die Mittelrhein-Auswahl am 
morgigen Sonntag. Eine Überra-
schung gab es am Montagmorgen 
für Leon Pfeifer: Ursprünglich 
war der U16-Fortune auf Abruf 
für die drei Sichtungsspiele no-
miniert worden, doch zu Beginn 
dieser Woche wurde er nachnomi-
niert und rückte in den FVN-Ka-
der nach. Drei weitere B-Junioren 
von F95 waren ebenfalls auf Ab-
ruf für das Wochenende in Hennef 
nominiert: Torhüter Jonas Diese-
ler, Yavuzhan Ozün und Ahmed 
Öncel wurden allerdings nicht 
nachnominiert.

Zwei Fortunen spielen am Wochenende für den Fußballverband Niederrhein

Für zwei Nachwuchsspieler der Fortuna geht es an diesem Wochenende in die Sportschule nach Hennef: Mario Zelic 
und Leon Pfeifer wurden für drei U16-Sichtungsspiele nominiert und vertreten dabei den Fußballverband Niederrhein. 
Mit Jonas Dieseler, Yavuzhan Ozün und Ahmed Öncel waren drei weitere Akteure aus Fortunas U16 auf Abruf nominiert.

Zelic und Pfeifer für
U16-Sichtungsspiele nominiert

In jeder Saison richtet For-
tunas NLZ zwei große 
Talenttage aus – jeweils am 

letzten Sonntag der Oster- und 
der Herbstferien. Demnach findet 
das nächste große Probetraining 
am 3. April statt. Vor den Augen 
der Fortuna-Jugendtrainer kön-
nen interessierte Nachwuchski-
cker ihr Können im Umgang mit 
dem runden Leder unter Beweis 
stellen. Wer sich bei Torschuss, 
Dribbling und Sprint besonders 

gut anstellt, dem winkt anschlie-
ßend sogar eine Teilnahme an 
einem Mannschaftstraining sei-
nes jeweiligen Jahrgangs bei der 
Fortuna. In diesem Jahr richtet 
sich der Talenttag an Jugendspie-
ler der Jahrgänge 2003 bis 2009. 
Weitere Infos zum F95-Talenttag 
gibt es auf Fortunas Website 
www.f95.de. Gemeinsam mit 
dem Kooperationspartner SV 
Straelen richtet Fortunas Nach-
wuchsleistungszentrum zudem 

zwei gemeinsame Sichtungstrai-
nings aus. Gesucht werden hier 
Nachwuchsspieler der Jahrgänge 
2002 bis 2005. Die Trainingsein-
heiten inklusive Torwarttraining 
werden am Dienstag, 19., und 
Mittwoch, 20. April, auf der 
Sportanlage in Straelen an der 

Römerstraße von lizensierten 
Übungsleitern beider Vereine in 
der Zeit von 16.30 Uhr bis 18.30 
Uhr durchgeführt. Talente, die 
gerne für den Fortuna-Nach-
wuchs auflaufen wollen, bekom-
men somit bald die Chance, sich 
bei F95 vorzustellen.

Interessierte Nachwuchskicker können bei Fortuna vorspielen

Am Sonntag, 3. April, ist es wieder einmal soweit: Fortunas Nachwuchsleistungszentrum richtet seinen großen 
Talenttag aus. Interessierte und talentierte Nachwuchsspieler können sich somit einmal mehr bei den Rot-Weißen 
vorstellen. Doch damit nicht genug – gemeinsam mit dem Kooperationspartner SV Straelen richtet F95 ein weiteres 
Sichtungstraining aus.

F95 richtet Talenttage aus

Einmal trainieren wie bei F95: Das geht bei den Talenttagen der Fortuna.

 In mehreren Übungen stellen die Spieler ihr Können unter Beweis.

In Hennef dabei: Leon Pfeifer… …und Mario Zelic.
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 Trainer und Umfeld: 

Bielefelds Trainer Norbert 
Meier ist für die Fortunen 
natürlich ein alter Bekann-

ter. Im Winter 2014 übernahm 
Meier den Posten als Cheftrainer 
der Arminia. Zuvor war er für 
fünfeinhalb Jahre der Coach der 
Fortuna und stand bei 205 Spielen 
der Rot-Weißen an der Seitenlinie. 
Nach dem Aufstieg aus der dritten 
Liga konnten die Bielefelder nun 
in der zweiten Liga Fuß fassen. 
In dieser ersten Zweitligasaison 
konnte Meier vor allem auch mit 
seinen Verpflichtungen punkten. 
Torhüter Wolfgang Hesl, der im 
Sommer von Greuther Fürth kam, 
ist eine große Bereicherung für 
die Mannschaft. Auch Angreifer 
Christopher Nöthe vom FC St. 
Pauli etablierte sich als feste Grö-
ße im Angriff. In der laufenden 
Saison konnte der 28-Jährige 
bereits sechs Treffer und zwei 
Assists verbuchen.  

 Die Form: 

Aktuell steht die Arminia 
genau zwischen dem 
sicheren Mittelfeld der 

Tabelle und den bedrohlichen 
Abstiegsplätzen. Mit 29 Punkten 
auf dem Konto ist die Saison noch 
nicht in trockenen Tüchern, al-
lerdings könnten die Bielefelder, 
mit Siegen gegen die direkten 
Konkurrenten aus Sandhausen, 
Kaiserslautern und Fürth, ihre 
Situation schnell verbessern. 
Momentan geht die Leistungs-
kurve der Ostwestfalen ein wenig 
bergab. In der Restrückrunde 
konnte die Mannschaft von Mei-
er nur einen Sieg einfahren. Seit 
dem 2:1-Erfolg gegen den MSV 
Duisburg am 20. Spieltag konnte 
die Mannschaft kein Spiel mehr 
für sich entscheiden. Die letzte 
Niederlage gegen den 1. FC Nürn-
berg (0:4) auf der heimischen Alm 
bestätigt den Abwärtstrend der 
Arminia. Der Vorsprung auf den 
Relegationsplatz schmilzt und der 
direkte Abstiegskampf rückt im-
mer näher – nur noch fünf Punkte 
trennen die Bielefelder vom be-
drohlichen Abstiegsbereich.

 Stadion: 

Die SchücoArena ist auch 
bekannt unter dem Na-
men „Bielefelder Alm“. 

Diesen Namen trug das 1926 
eröffnete Stadion bis zum 13. Ja-
nuar 2004. An jenem Tag erhielt 
es den Namen „SchücoArena“. 
Dennoch ist nach wie vor die 
Rede von der „Alm“, wenn es um 
die Spielstätte der Arminia geht. 
Viele Umbaumaßnahmen wur-
den im Laufe der Zeit ergriffen, 
um die Arena vor dem Verfall zu 
schützen und mit der Modernität 
Schritt zu halten. Zuletzt wurde 
die Osttribüne des Stadions er-
neuert, um zu ermöglichen, dass 
Bielefeld zum Mitaustragungsort 
der U-20-Weltmeisterschaft der 
Frauen im Jahr 2010 werden 
konnte.

 Zu- und Abgänge:
Zugänge:
Andreas Voglsammer (1. FC 
Heidenheim), Seung-Woo Ryu 
(Bayer Leverkusen), Francisco 
Rodriguez (VfL Wolfsburg)
Abgänge:
Samir Benamar (Rot-Weiß 
Erfurt), Amin Affane (AlK 
Solna), Jonas Strifler (SV Wald-
hof Mannheim), Marco Hober 
(Borussia Dortmund ll), Chri-
stian Müller (Vasas SC)
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Der Klassenerhalt ist für die Arminia aus Bielefeld noch nicht sicher. Im Gegenteil: Aktuell schmilzt der Vorsprung auf 
die Abstiegsränge immer weiter und beträgt derzeit nur noch fünf Punkte. Die Ostwestfalen belegen aktuell den 13. 
Tabellenrang. Ein Platz, der sich genau zwischen dem sicheren Mittelfeld und der brenzligen Tabellenregion befindet. 

Fortuna zu Gast bei Arminia Bielefeld

Zwischen Mittelfeld
und Abstiegskampf 

  Mögliche Startelf
Hesl – Dick, Hornig, Börner, Salger – Behrendt, Burmeister – Hemlein, Ulm, Nöthe – Klos

  Bilanz Heim: 	 16 Spiele	 |	 11 Siege	 |	 3 Unentschieden	 |	 2 Niederlagen
  Bilanz Auswärts: 	 15 Spiele	 |	 3 Siege	 |	 4 Unentschieden	 |	 8 Niederlagen
  Bilanz Gesamt: 	 31 Spiele	 |	 14 Siege	 |	 7 Unentschieden	 |	 10 Niederlagen 

  Daten zum Verein:
DSC Arminia Bielefeld   
Melanchthonstraße 31a 
33615 Bielefeld  

Telefon: 0521 966110
Telefax: 0521 96611333 

E-Mail: info@arminia-bielefeld.de
Internet: www.arminia-bielefeld.de  

  Stadion:
SchücoArena    
Melanchthonstraße 31a 
33615 Bielefeld  

Zuschauerzahl: 26.137

Gegründet: 	 1905 
Vereinsfarben:	 Schwarz-Weiß-Blau 
Sportlicher Leiter: 	Samir Arabi 
Mitglieder: 	 11.850

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Samstag, 02.04.2016, 13:00 Uhr 
28. Spieltag Saison 2015/16
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Das war eine tolle, mann-
schaftlich geschlossene 
Leistung von Aldekerk. 

Sie haben völlig verdient gewon-
nen. Für uns ist damit die Saison 
aber noch nicht beendet. Nun 
wollen wir unbedingt unseren 
zweiten Platz verteidigen“, sagte 
Co-Trainer Klaus Allnoch. Die 
Fortuna-Damen mussten während 
der gesamten Partie einem Rück-
stand hinterher laufen und zeigten 
insbesondere im Torabschluss zu 
viele Schwächen. So war es For-
tuna-Torfrau Denise Giesler zu 
verdanken, dass die Fortuninnen 
nur mit einem 8:12-Rückstand 

in die Pause gingen. Im zweiten 
Durchgang konnten die Gäste 
ihren Vorsprung zwar nicht weiter 
ausbauen, dennoch agierten die 
rot-weißen Damen weiter zu ner-
vös und konnten dem Spiel keine 
Wendung geben. 

 Zwote Damen verliert
bei Phönix Essen  

Die Zweite Mannschaft von 
Trainer Eric Busch musste 
gegen Phönix Essen eine 

bittere Niederlage einstecken. 
Zwar konnten die Fortuna-Da-
men zu Beginn der Partie mit 5:3 

in Führung gehen, verpassten es 
dann aber, den Vorsprung weiter 
auszubauen. Mit einem Stand von 
9:9 ging es in die Halbzeitpause. 
Danach lief es nicht mehr rund 
bei den Düsseldorfer Damen: Nur 
fünf Tore konnten in der zweiten 
Spielzeit erzielt werden. Am Ende 
mussten sie sich mit 14:16 ge-
schlagen geben.

 Fortuna Herren konnten
Negativserie brechen

Im Stadtderby gewann das 
Team von Andreas Laschet 
mit 19:17 bei der HSG Jahn/

West. Fortunas Trainer Andreas 
Laschet, dessen Schützlinge zu-
vor fünf Partien in Folge verloren 
hatte, zeigte sich nach dem Sieg 
positiv gestimmt:  „Wir sind 
zufrieden, das Spiel gewonnen zu 
haben, zumal auch wir in der zwei-
ten Halbzeit viele Chancen nicht 
genutzt haben. Die Deckung war 
endlich wieder stabiler.“

Dämpfer im Rennen um die Meisterschaft 

Nach der 16:25-Niederlage beim TV Aldekerk dürfte sich der Traum der dritten Meisterschaft in Folge zerschlagen ha-
ben. Bei noch fünf ausstehenden Partien ist bei vier Punkten zwar noch rechnerisch alles möglich, dennoch wird es sehr 
schwer, den Tabellenführer noch vom Thron zu stoßen. 

Fortuna-Damen verlieren
Spitzenspiel in Aldekerk 

Die Verantwortlichen 
des Projekts „Fortuna 
Jugendhandball“ luden 

in die ESPRIT arena ein, um 
über die Pläne zu informieren. 

 „Wir beginnen in diesem 
Jahr mit einer B-Jugend. In der 

kommenden Saison wollen wir 
den Jugendbereich noch weiter 
ausbauen. Neben der weiblichen 
B-Jugend soll es dann auch eine 
A- und C-Jugend geben“, sagte 
Jugendwart Wolfgang Böse.
In der diesjährigen Kreisqua-

lifikation werden die For-
tuna-Handballerinnen auf den 
Neusser HV, der in die Nordr-
heinliga möchte sowie die HSG 
Gerresheim treffen. In Hin- und 
Rückspiel wird die Reihenfolge 
des Handballkreises Düsseldorf 
festgelegt. Im Juni wollen sich 
die Nachwuchsspielerinnen 
von Fortuna Düsseldorf in der 
HVN-Qualifikation für die 
Oberliga qualifizieren.  „Wir 
haben eine komplett neufor-
mierte Mannschaft“, sagte Marc 
Albrecht, Coach der weiblichen 
B-Jugend von Fortuna Düssel-
dorf.  „Wir müssen so schnell 
wie möglich als Team zusam-
men wachsen. Dafür haben wir 
uns einige Dinge überlegt. Mei-
ne Mädels und ich freuen uns 
auf dieses neue Projekt.“

Vor vier Jahren hatte die Fortuna 
zuletzt eine weibliche Jugend-
mannschaft am Start. Deshalb 
freut sich die Handballabteilung 
umso mehr darüber, dass der 
Startschuss zum Projekt „For-
tuna Jugendhandball“ gefallen 
ist und künftig auch aus dem 
eigenen Bereich Nachwuchs-
spielerinnen in den Senioren-
bereich eingebunden werden 
können.  „Wir sind sehr froh, 
dass uns der Einstieg in den Ju-
gendbereich mit diesem ersten 
Schritt gelungen ist und wir hof-
fen, dass noch viele weitere und 
erfolgreiche folgen werden“, 
sagte Klaus Allnoch, stellvertre-
tender Handballabteilungsleiter 
am Montagabend.  „Aktuell 
wünsche ich dem jungen Team 
viel Erfolg!“

Zum ersten Mal nach vier Jahren wieder eine weibliche Jugendmannschaft 

Am Montagabend startete die Handballabteilung von Fortuna Düsseldorf das Projekt „Fortuna Jugendhandball“. Die 
Rot-Weißen gehen in der Mitte April beginnenden Qualifikation im Handballkreis Düsseldorf mit einer weiblichen 
B-Jugend (Jahrgänge 2000/2001) an den Start. Zur Kick-off-Veranstaltung begrüßten Jugendwart Wolfgang Böse 
und Coach Marc Albrecht 13 Spielerinnen.

Kick-off: Projekt „Fortuna
Jugendhandball“ startet

Endlich wieder Jugendhandball bei der Fortuna: Diese Mädels gehen bald für die rot-weiße B-Ju-
gend an den Start.

 Weitere Infos zur Hand-
ball-Abteilung gibt es hier:

www.f95.de/verein/
abteilungen/handball/
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Zum Auftakt geht es am 
Montag, 4. April, um 
das „Derbyfieber“. Im 

Vorfeld des 170. Aufeinander-
treffens von Borussia Dortmund 
und Schalke 04 beschäftigt sich 
das Deutsche Fußballmuseum 
einen ganzen Abend mit die-
sem größten und wichtigsten 
Nachbarschaftsduell im deut-
schen Fußball. Unvergessene 
Spieler-Legenden, aber auch der 
treue Fan aus der Stadionkurve, 
erzählen von ihren unvergess-
lichsten Derby-Momenten und 
beschreiben den besonderen 
Reiz dieser Rivalität. Zu Gast 
sind unter anderem Christoph 
Metzelder und Willi Lippens.
Museumsdirektor Manuel 
Neukirchner:  „Das Ge-
schehen auf dem Platz faszi-
niert nicht nur Millionen von 
Fußballfans in den Stadien und 

vor dem Fernseher, sondern in-
spiriert gleichermaßen Dichter, 
bildende Künstler, Filmschaf-
fende, Philosophen, Musiker 
und Theatermacher, sich mit 
dem Phänomen Fußball kreativ 
auseinanderzusetzen. Diese 
kulturelle Kraft wollen wir in 
unserem ANSTOSS-Programm 
aufgreifen und in verschiedenen 
Veranstaltungsformaten zum 
Vorschein bringen.“
Christoph Metzelder:  „Als 
Experte für das Fernsehen 
nehme ich im Vergleich zu mei-
ner Zeit als Profi die Vielfalt 
und Faszination des Fußballs 
nun noch viel stärker wahr. Es 
ist erstaunlich, aus wie vielen 
verschiedenen Blickwinkeln der 
Sport und das ganze Drumhe-
rum betrachtet werden können. “
Beim ANSTOSS-Programm 
sind Kooperationen mit anderen 

Museums- und Kultureinrich-
tungen eingeplant wie auch mit 
dem 11mm Fußball-Filmfesti-
val. Für Künstler bietet sich mit 
dem deutschen Fußballmuseum 
eine neue Bühne. 

 „Fußball und Kultur sind im 
Ruhrgebiet nicht auseinanderzu-
halten. Das Revier ist sozusagen 
die Brutstätte für Fußball-Kul-
tur. Hier redet man zuerst nicht 
über das Wetter, sondern über 
Fußball. Wenn du hier neue 
Leute kennen lernen möchtest, 
musst du nur mit einem Fan-
Schal in die Kneipe gehen. Es 
war also folgerichtig, dass das 
Fußballmuseum ins Ruhrgebiet 
gekommen ist“, so Fußball-Ko-
miker und Bestseller-Autor Ben 
Redelings, der das erste Quartal 
des Kulturprogramm durch die 
Veranstaltungen „N11 Fußball-
quiz“ (21.4.) und „Dreierkette 

– Der Fußball-Saisonrückblick“ 
(25.5.) bereichert. 
Ende April wetteifern einige der 
bekanntesten Poetry Slammer 
Deutschlands in Dortmund um 
den 1. Soccer Slam Cup Ruhr. 
Im Juni rückt dann die Euro-
pameisterschaft in Frankreich 
in den Mittelpunkt. Das dritte 
Quartal steht ganz im Zeichen 
des 50-jährigen Jubiläums des 
Wembley-Tores und der WM 
1966 in England. Zu Wembley 
66 wird es eine große Sonder-
ausstellung und verschiedene 
Veranstaltungen geben. 

Dr. Henry Wahlig (Manager ANSTOSS), Ben Redelings, Christoph Metzelder und Museumsdirektor Manuel Neukirchner (v.li.) stellen das Kultur- und Veranstaltungsprogramm ANSTOSS im Deutschen Fußballmuseum vor.

 Weitere Informationen zum 
Kulturprogramm des Deutschen 
Fußballmuseums gibt es unter 
fussballmuseum.de/anstoss. 
Dort startet ab sofort exklusiv 
der Vorverkauf für die Veran-
staltungen bis Ende Juni.

FANNEWS

Ab April 2016 in Dortmund

Das Deutsche Fußballmuseum hat mit dem Kulturprogramm ANSTOSS ein eigenes Veranstaltungsformat ins Leben gerufen. 
Im Rahmen von Filmabenden, Gesprächsrunden, Lesungen und Vortragsreihen werden ab April 2016 Themen aus der Dau-
erausstellung weiter vertieft sowie die kulturellen Dimensionen des Fußballs noch stärker in den Fokus gerückt.

Deutsches Fußballmuseum präsen- 
tiert Kulturprogramm ANSTOSS
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Dieser Fortuna-Fan hatte diesmal viel Platz auf der Hochkönig-Fanbank, da die weiteren Gewinner den Besuch des Spiels gegen den Karlsruher SC kurzfri-
stig absagen mussten.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

ES GEHT WEITER - ALLES 
FÜR DEN KLASSENERHALT!!!

ALLES FÜR FORTUNA, ALLES
FÜR DEN KLASSENERHALT!

Ein Aufruf der aktiven Fanszene von Fortuna Düsseldorf an alle, denen dieser Verein am Herzen liegt!

Keine Frage, das Spiel in Sandhausen haben wir uns anders vorgestellt. Aber es hat nichts an unserer Grundeinstellung verändert. In den 
Wochen bis zum 16. Mai und notfalls auch noch darüber hinaus heißt es weiter:

Meckerei und Personaldiskussionen bringen uns jetzt nicht weiter. Jetzt gilt es 
vielmehr, unserem neuen Coach das Vertrauen zu schenken und die Mannschaft 
weiterhin mit aller Macht nach vorne zu peitschen. Den Spielern Mut zu machen, 
und nicht beim ersten verlorenen Zweikampf zu pfeifen. Das Team 90 Minuten lang 
aktiv zu unterstützen und nicht erst zu feiern, wenn in Minute 89 ein 2:0  auf der 
Anzeigetafel stehen sollte. Nur so können wir zusammen schaffen, dass auch in 
der kommenden Saison in unserer Stadt Zweitligafussball gespielt wird.
Wir sind noch lange nicht abgestiegen, uns trennen nur ganze zwei Tore vom 
rettenden Ufer. Lasst uns am Samstag also wie ein Mann hinter unserer Mann-
schaft stehen. Holt das Trikot und die Fahne aus dem Schrank, mobilisiert Eure 
Verwandten, Freunde, Nachbarn und kommt am Samstag in die Arena! Es wartet 
Kaiserslautern, ein echter Traditionsverein, der sicherlich von stimmgewaltigen 
Fans begleitet wird. Überlassen wir ihnen nicht unser Stadion, sondern brüllen wir 
unseren Verein zum Klassenerhalt.

Supporters Club Düsseldorf
AK Arbeitskreis Fanarbeit
Ultras Düsseldorf
F95 Antirazzista / Dissidenti Ultras
Fanprojekt Düsseldorf

Forteng
Fortuna Treu
Niederrhein Fortunen
Häftich95
OldBoys

Warm up
Block 36
Block 33
Lost Boys Flingern
FFC United 95

Gerresheimer Löwen
40 Räuber
Alte Garde Düsseldorf
Fortuna Mafia
Hacke Rot-Weiss

Ongerod
Umbrella Service Crew
Düsseldorf linksrheinisch
Feuer und Flamme
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 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:
 
Frage 1: Nach der heutigen Partie gegen 
den 1. FC Kaiserslautern, stehen noch drei 
weitere Heimspiele für die Rot-Weißen an. 
Leipzig, St. Pauli sowie der FSV Frankfurt 
werden in der aktuellen Saison noch in der 
ESPRIT arena zu Gast sein.

Frage 2: Die U19 der Fortuna konnte am 
Sonntag, 6. März, einen Erfolg im rhei-
nischen Derby verbuchen. Die Rot-Weißen 
siegten mit 1:0 gegen den 1. FC Köln. Gespielt 
wurde im heimischen Paul-Janes-Stadion 

Frage 3: Bei der 54. Champions Trophy in 
Düsseldorf tritt die Mannschaft von Chef-
trainer Sinisa Suker in der Gruppenphase 
gegen Tottenham Hotspur, PSV Eindhoven, 
die Japanische Hochschulauswahl und 
Borussia Mönchengladbach an. Das Turnier 
findet über die Ostertage auf der Anlage des 
BV 04 statt. 

Frage 4: Oft spricht man vom Betzenberg, 
wenn das Fritz-Walter-Stadion in Kaisers-
lautern gemeint ist. Im Jahr 1985 bekam das 
Stadion seinen heutigen Namen, anlässlich 
des 65. Geburtstags von Fritz Walter, der 
1951 und 1953 mit dem FCK Meister wurde. 

Frage 5:  Marcel Gaus absolvierte insge-
samt 45 Spiele für die Rot-Weißen. Zuvor 
war er bereits für die U19 der Fortuna im 
Einsatz. 2011 wurde der Mittelfeldmann 
dann vom FSV Frankfurt verpflichtet. Zwei 
Jahre später wechselte er zum 1. FC Kai-
serslautern.   

Frage 6: Axel Bellinghausen spielte von 2005 
bis 2009 auf dem Betzenberg. Der gebürtige 
Siegburger ging 2005 von der Fortuna zum 
FCK, von dort wechselte er nach vier Jahren 
zum FC Augsburg. Nach weiteren drei Jah-
ren kehrte er dann zurück nach Düsseldorf. 

Frage 7: Am 19. Januar 1980 konnte die 
Fortuna ihren höchsten Sieg gegen den FCK 
einfahren. Mit einem grandiosen 6:1 ge-
wannen die Rot-Weißen am 18. Spieltag der 
Bundesliga. Das Ergebnis hätte jedoch noch 
höher ausfallen können: In der 73. Minute 
verschoss Rudi Bommer einen Elfmeter. 

Frage 8: Die SchücoArena, oder auch Biele-
felder Alm, bietet 26.137 Fußballbegeister-
ten Platz. Davon sind 18.500 als Sitz- sowie 
rund 7.600 als Stehplätze ausgelegt. 

Frage 9: Kacper Przybylko ist aktuell der 
erfolgreichste Torschütze des FCK. In der 
laufenden Saison konnte er fünf Treffer für 
sich verbuchen. 

Frage 10: Mika Hanraths wird mit der U17 
Nationalmannschaft an der Qualifikation für 
die U17-Europameisterschaften in Aser-
baidschan teilnehmen. Zwei Spiele werden 
am Flinger Broich stattfinden, der Heimstät-
te von Hanraths. Frage 1: Wie viele Partien stehen für die 
Fortunen nach der heutigen in der laufenden 
Saison noch in der heimischen ESPRIT arena 
an?
E: 2  |  M: 4  |  F: 3

 Frage 2: Die U19 der Fortuna konnte 
Anfang des Monats einen Derbysieg gegen den 
1. FC Köln einfahren. Wie lautete das Ender-
gebnis? 
L: 2:0
B: 3:1
U: 1:0

 Frage 7: Wie fiel der höchste Sieg aus, 
den die Fortuna jemals gegen den 1. FC Kai-
serslautern einfahren konnte?
A: 4:0 
M: 7:3
L: 6:1 

 Frage 3: Auf welche Gegner trifft die U19 
der Fortuna bei der alljährlichen Champions 
Trophy?
A: 1. FC Köln, Borussia Mönchengladbach, 
Salzburg und PSV Eindhoven
S: Tottenham Hotspur, PSV Eindhoven, die 
Japanische Hochschulauswahl und Borussia 
Mönchengladbach	
K: Salzburg, BV 04 Düsseldorf, Besiktas Istan-
bul und Tottenham Hotspur

 Frage 8: Im nächsten Auswärtsspiel tritt 
die Fortuna gegen Arminia Bielefeld an. Wie 
viele Zuschauer fasst die Bielefelder Alm?
L: 26.137  |  B: 30.050  |  I: 25.000

 Frage 9: Wie heißt der momentane 
Top-Torschütze des FCK? 
R: Maurice Deville
E: Kacper Przybylko
K: Antonio Colak

 Frage 5: Welcher Spieler des FCK hat 
eine Vergangenheit als Fortune?
L: Marius Müller
B: Marcel Gaus
K: Tim Heubach

 Frage 10: Welcher Fortune darf sich 
über eine Berufung in den Kader der U17- 
Nationalmannschaft freuen?

R: Mika Hanraths  |  N: Moritz Montag  |  L: Joshua Laws

 Frage 6: Welcher Fortune kickte bereits 
vier Jahre für den 1. FC Kaiserslautern?

E: Alexander Madlung
AL: Axel Bellinghausen
L: Michael Rensing

 Frage 4: Unter welchem Namen ist die 
Spielstätte der „Roten Teufel“ bekannt?

E: Lautern-Park
S: Betzenberg 
U: Kaiser-Arena
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SPIELPLAN SAISON 2015/16

 1. Spieltag, 24.07.2015 - 27.07.2015
20:30	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:3)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 1:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 Arminia Bielefeld	 0:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
13:30	 SC Paderborn 07	 :	 VfL Bochum	 0:1 (0:0)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (1:2)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
20:15	 SC Freiburg	 :	 1. FC Nürnberg	 6:3 (4:1) 

 10. Spieltag, 02.10.2015 - 05.10.2015
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 0:4 (0:3)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1860 München	 1:1 (1:1)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 0:5 (0:3)
 	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:2)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 SC Freiburg	 1:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 3:2 (3:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 2:1 (1:1)
20:15	 MSV Duisburg	 :	 SC Paderborn 07	 1:0 (0:0) 

 18. Spieltag, 11.12.2015 - 14.12.2015
18:30	 VfL Bochum	 :	 SC Paderborn 07	 4:0 (3:0)
 	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 1:3 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:2 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 0:3 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 MSV Duisburg	 2:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 3:1 (0:0)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 SC Freiburg	 2:1 (1:0)
20:15	 Arminia Bielefeld	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0) 

 26. Spieltag, 11.03.2016 - 14.03.2016
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig 	 3:0 (1:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 SC Paderborn 07 	 3:4 (0:2)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Nürnberg 	 0:4 (0:0)
13:00	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 1:0 (0:0)
 	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:1 (0:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim 	 0:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 TSV 1860 München 	 2:1 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SC Freiburg 	 1:3 (0:1)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum 	 0:2 (0:0) 

 2. Spieltag, 31.07.2015 - 03.08.2015
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 FSV Frankfurt	 0:0 (0:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:0 (0:0)
13:00	 VfL Bochum	 :	 MSV Duisburg	 3:0 (0:0)
15:30	 1860 München	 :	 SC Freiburg	 0:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SC Paderborn 07	 1:2 (1:0)
15:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 4:3 (1:1)
20:15	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:2 (1:2) 

 11. Spieltag, 16.10.2015 - 19.10.2015
18:30	 SC Paderborn 07	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:0 (1:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Arminia Bielefeld	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (2:1)
13:30	 SC Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 5:2 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 MSV Duisburg	 1:0 (0:0)
20:15	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 0:1 (0:1) 

 19. Spieltag, 18.12.2015 - 21.12.2015
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC	 1:2 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Arminia Bielefeld	 1:2 (1:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 RB Leipzig	 1:2 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 0:3 (0:1)
13:30	 SC Freiburg	 :	 1860 München	 3:0 (2:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
 	 MSV Duisburg	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
20:00	 SC Paderborn 07	 :	Fortuna Düsseldorf	 0:0 (0:0) 

 27. Spieltag, 18.03.2016 - 21.03.2016
18:30	 SC Paderborn 07	 :	 MSV Duisburg 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt 	 -:- (-:-)
13:00	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 TSV 1860 München	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
20:15	 SC Freiburg	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 14.08.2015 - 17.08.2015
15:30	 SC Paderborn 07	 :	 SV Sandhausen	 0:6 (0:3)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 1:2 (1:1)
13:00	 SC Freiburg	 :	 VfL Bochum	 1:3 (0:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 0:2 (0:0)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 3:2 (2:1)
 	 MSV Duisburg	 :	 Arminia Bielefeld	 2:2 (0:2)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 2:2 (0:1) 

 12. Spieltag, 23.10.2015 - 26.10.2015
18:30	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (1:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 3:2 (0:2)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SC Paderborn 07	 0:2 (0:2)
 	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Nürnberg	 0:0 (0:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 SC Freiburg	 1:0 (0:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 SV Sandhausen	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 05.02.2016 - 08.02.2016
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:2 (2:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Freiburg 	 2:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 SC Paderborn 07 	 1:0 (0:0)
13:00	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim 	 0:1 (0:0)
 	 TSV 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg 	 0:1 (0:1)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt 	 1:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 Eintr. Braunschweig 	 2:0 (2:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli 	 0:2 (0:1)
20:15	 Arminia Bielefeld	 :	 MSV Duisburg 	 2:1 (2:1) 

 28. Spieltag, 01.04.2016 - 04.04.2016
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SC Paderborn 07 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
13:00	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 TSV 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SC Freiburg 	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 21.08.2015 - 25.08.2015
18:30	 Arminia Bielefeld	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:2 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 MSV Duisburg	 2:0 (1:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SC Freiburg	 1:2 (1:2)
13:30	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 0:1 (0:1)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SC Paderborn 07	 1:0 (1:0) 

 13. Spieltag, 30.10.2015 - 02.11.2015
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Arminia Bielefeld	 0:2 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 1:1 (1:1)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 FSV Frankfurt	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 0:2 (0:1)
13:30	 SC Freiburg	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:2 (2:0)
 	 1860 München	 :	 MSV Duisburg	 1:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 1:2 (1:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0) 

 21. Spieltag, 12.02.2016 - 15.02.2016
18:30	 SC Paderborn 07	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 0:4 (0:2)
 	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig 	 1:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	1:2 (0:2)
13:00	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen 	 1:1 (1:0)
 	 MSV Duisburg	 :	 Karlsruher SC 	 0:1 (0:1)
13:30	 SC Freiburg	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 1:2 (1:1)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Arminia Bielefeld 	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München 	 3:0 (1:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum 	 1:1 (0:0)

 29. Spieltag, 08.04.2016 - 11.04.2016
18:30	 SC Paderborn 07	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 TSV 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
13:00	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
13:30	 SC Freiburg	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 MSV Duisburg 	 -:- (-:-)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig 	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 28.08.2015 - 31.08.2015
18:30	 SC Freiburg	 :	 SV Sandhausen	 4:1 (3:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:1 (0:1)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 Arminia Bielefeld	 1:2 (1:0)
 	 MSV Duisburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:2 (1:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 6:0 (2:0)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)  

 14. Spieltag, 06.11.2015 - 09.11.2015
18:30	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Arminia Bielefeld	 0:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 3:3 (1:1)
 	 MSV Duisburg	 :	 SC Freiburg	 1:1 (1:0)
13:30	 SC Paderborn 07	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 0:0 (0:0)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 4:0 (2:0) 

 22. Spieltag, 19.02.2016 - 22.02.2016
18:30	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin 	 3:0 (2:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 MSV Duisburg 	 1:1 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 FSV Frankfurt 	 1:3 (1:2)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig 	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim 	 2:2 (0:1)
13:30	 1860 München	 :	 VfL Bochum 	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 Freiburg 	 0:2 (0:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 SC Paderborn 07 	 1:1 (0:1)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg 	 1:1 (1:0) 

 30. Spieltag, 15.04.2016 - 18.04.2016*
Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 11.09.2015 - 14.09.2015
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SC Freiburg	 0:2 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 SC Paderborn 07	 2:0 (2:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 1:1 (1:1)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:3 (0:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 3:0 (2:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 3:2 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 MSV Duisburg	 2:0 (0:0) 

 15. Spieltag, 20.11.2015 - 23.11.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 MSV Duisburg	 1:1 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (2:0)
13:00	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (0:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:1)
13:30	 SC Freiburg	 :	 SC Paderborn 07	 4:1 (3:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 1:1 (0:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:2 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (1:0) 

 23. Spieltag, 26.02.2016 - 28.02.2016 
18:30	 SC Paderborn 07	 :	 RB Leipzig 	 0:1 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC 	 2:1 (1:1)
18:45	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	 2:1 (1:1)
13:00	 SC Freiburg	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 2:0 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen 	 3:2 (2:0)
 	 TSV 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 3:2 (1:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt 	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Arminia Bielefeld 	 3:2 (0:0)
 	 MSV Duisburg	 :	 St. Pauli 	 0:2 (0:0) 

 31. Spieltag, 22.04.2016 - 25.04.2016*
SC Freiburg		 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
VfL Bochum		 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
1. FC Heidenheim	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-) 

 7. Spieltag, 18.09.2015 - 20.09.2015
18:30	 SC Freiburg	 :	 Arminia Bielefeld	 2:2 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 1:1 (0:1)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (0:0)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 2:0 (1:0)
 	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:2 (1:0)
 	 MSV Duisburg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1) 

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 27.11.2015 - 30.11.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 2:4 (2:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SC Freiburg	 1:2 (1:1)
18:40	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 1:0 (1:0)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 1860 München	 4:4 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Arminia Bielefeld	 1:1 (1:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 0:4 (0:2)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:2 (0:2)
 	 MSV Duisburg	 :	 SV Sandhausen	 3:0 (0:0)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0) 

 24. Spieltag, 01.03.2016 - 03.03.2016
17:30	 Karlsruher SC	 :	 SC Paderborn 07 	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 TSV 1860 München 	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum 	 1:3 (1:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin 	 2:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg 	 0:2 (0:1)
17:30	 RB Leipzig	 :	 1. FC Heidenheim 	 3:1 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 MSV Duisburg 	 3:3 (1:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 SC Freiburg 	 1:4 (1:3)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig 	 1:0 (0:0) 

 32. Spieltag, 29.04.2016 - 02.05.2016*
SC Paderborn 07	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 1860 München	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-) 

 8. Spieltag, 22.09.2015 - 24.09.2015
17:30	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:1 (1:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 VfL Bochum	 1:1 (0:1)
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SC Paderborn 07	 3:0 (1:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 3:2 (0:1)
 	 MSV Duisburg	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:5 (0:1)
20:15	 RB Leipzig	 :	 SC Freiburg	 n.Red.

 17. Spieltag, 04.12.2015 - 07.12.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SC Paderborn 07	 2:1 (1:0)
 	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (0:1)
13:00	 SC Freiburg	 :	 1. FC Union Berlin	 3:0 (2:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Karlsruher SC	 2:1 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 1:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 MSV Duisburg	 4:2 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:1)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)

 25. Spieltag, 04.03.2016 - 07.03.2016
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC 	 0:1 (0:0)
 	 TSV 1860 München	 :	 SV Sandhausen 	 3:2 (2:1)
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 2:1 (1:1)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	1:1 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt 	 4:0 (3:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 MSV Duisburg 	 1:1 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Arminia Bielefeld 	 2:2 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli 	 2:0 (0:0)
20:15	 SC Freiburg	 :	 RB Leipzig 	 2:1 (1:0) 

 33. Spieltag, 08.05.2016
15:30	 SC Freiburg	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 

 9. Spieltag, 25.09.2015 - 28.09.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Arminia Bielefeld	 2:2 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:2 (0:2)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 MSV Duisburg	 3:2 (3:0)
13:30	 SC Freiburg	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (1:0)
 	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (1:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Sonntag, 09.08.2015, 16 Uhr
Rot-Weiss Essen	 : Fortuna Düsseldorf	 1:3 n.E. (0:0)

2. Hauptrunde: 	 27. Oktober 2015, 19 Uhr
1. FC Nürnberg	 : Fortuna Düsseldorf	 5:1 (4:0)
Achtelfinale: 	 15./16. Dezember 2015	  
Viertelfinale: 	 09./10. Februar 2016	  
Halbfinale: 	 19./20. April 2016	  
Finale in Berlin: 	 21. Mai 2016

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 15.05.2016
15:30	 SC Paderborn 07	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 MSV Duisburg	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 



„Wir wollen eine Fortuna sehen,  
die um ihr Leben kämpft!  

Es geht um einen großen Verein!“
(Friedhelm Funkel, 15. März 2016)

Wir haben noch 8 Spiele!  
Wir kämpfen mit Euch! 

Wir schaffen das gemeinsam!
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